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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Telefonzentrale:  03586 763 – 0

763-0 Zentrale Reichsstraße 1
763100 Bürgermeisterin
763107 Sekretariat
763108 Büro Stadtrat
763213  Wirtschaftsförderung    

763250 – 258 Bauamt Weberstraße 22
763241 – 243 Liegenschaften
763227 Steuerstelle
763226 und 231 Stadtkasse 
763130 – 133 Standesamt
763136 – 137 Einwohnermeldeamt
763143 – 145 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142 Gewerbeamt
763150 – 152 Kinder, Bildung und Kultur

763114 Servicestelle    
763129 Servicestelle 

763174 / 763129 Stadtbibliothek, Hofeweg 41

763190 Fax Rathaus
763191 Fax Bauamt
763193 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950 Kontakt Friedensrichter

Stammhaus – Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
Kontaktdaten:
Anschrift: Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstr. 1,  
 02730 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: Museum@ebersbach-neugersdorf.de 
Telefon: + 49 3586 763249
Öffnungszeiten:  jeweils am 1. Sonntag im Monat    
 von 14:00-17:00 Uhr
 oder Termine nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt: Der Eintritt ist kostenlos.

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt 112

Rufnummern der Polizei
1. Polizeirevier Zittau,
 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
 Ebersbach-Neugersdorf Tel. 03586 76020

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat Juli
Löbau: 01. – 02. Alte Apotheke Löbau 
 02. – 03. Johannis-Apotheke Löbau
 03. – 04. Linden-Apotheke Löbau
 04. – 05. Aesculap-Apotheke Löbau
 05. – 06. Bahnhof-Apotheke Löbau
 06. – 07. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 07. – 08. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 08. – 09. Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
 09. – 10. Schwanen-Apotheke Oppach
 10. – 11. Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
 11. – 12. Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 12. – 13.  Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
 13. – 14. Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
 14. – 15. Apotheke Bernstadt
 15. – 16. Alte Apotheke Löbau
 16. – 17. Johannis-Apotheke Löbau
 17. – 18. Linden-Apotheke Löbau
 18. – 19. Aesculap-Apotheke Löbau
 19. – 20. Bahnhof-Apotheke Löbau
 20. – 21. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 21. – 22. Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 22. – 23. Linden-Apotheke Löbau
 23. – 24. Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
 24. – 25. Schwanen-Apotheke Oppach
 25. – 26. Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
 26. – 27. Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
 27. – 28. Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
 28. – 29. Aesculap-Apotheke Leutersdorf
 29. – 30. Apotheke Bernstadt
 30. – 31. Alte Apotheke Löbau 
 31. – 01. Johannis-Apotheke Löbau
Zittau: 01.07. – 01.08. Zittauer Stadtapotheken    
   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr und 
  13:00 – 16:30 Uhr
Sonnabend, 
Sonntag, Feiertag 13:00 – 17:00 Uhr

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab anzumel-
den.
Kontakt:
Tel.:    03586 702051
Web:   www.spreequellland.info 
Mail:   tourismus@spreequellland.info 

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!
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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112  für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117  Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr;    

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222  Anmeldung Krankentransport
03571 19296  Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift: Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme Tel. 03586 7850

Amtlicher Teil

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM Schneppendahl und PHM Hoyer
jeden Dienstag,  14:00 – 18:00 Uhr 
Büro Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Schneppendahl
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf,
in der letzten planmäßigen Sitzung des Stadtrates 2019 bis 2024 
am 3. Juni wurde wieder einmal deutlich, wie vielfältig und um-
fangreich das Aufgabenspektrum von Stadtrat, Bürgermeister und 
Verwaltung ist.
Auch wenn im Vorfeld der Wahl zum Stadtrat von Kandidaten einer 
Partei in deren Vorstellung in unserem Spreequellboten behauptet 
wurde, dass unsere Stadt „verwaltet“ anstatt gestaltet wurde, gibt 
es unzählige Beispiele dafür, dass Gestaltung Spielraum benötigt, 
der nur durch einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren 
Ressourcen möglich wird und ja, dazu gehört eben auch die nach-
haltige Verwaltung der Vermögens- und Finanzlage der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf durch z.B. kontinuierlichen Schuldenab-
bau ohne Aufnahme von Neuverschuldung für die Umsetzung von 
Vorhaben, die im Wege eines demokratischen Abwägungs- und 
Entscheidungsprozesses zustande gekommen sind.
Wichtige und notwendige Straßen-, Brücken- und Kanalbaumaß-
nahmen wurden in Größenordnungen unter Inanspruchnahme 
von Fördermöglichkeiten aus den Fach- und Regionalprogrammen 
umgesetzt. Schulen und Kindertagesstätten wurden voll- oder teil-
saniert, Brand- und Rettungsschutzmaßnahmen umgesetzt, Aus-
stattung modernisiert und Digitalisierungsprojekte umgesetzt, 
auch hier wieder unter Ausnutzung der Städtebauförderung wie 
auch der Fachförderprogramme. 
Aus Mitteln der LEADER-Förderung, wie auch der Bereitstellung 
von Pauschalmitteln (Klimabudget) konnten und können wir unse-
ren geplanten Haushaltsansatz an Eigenmitteln reduzieren und er-
neuern so z.B. die altehrwürdige Flutlichtanlage am Sportplatz „Am 
Schlechteberg“, planen die Umsetzung eines neuen Kleinkinderbe-
reichs im Freibad Ebersbach, rüsten die Zähler im Verwaltungsge-
bäude um und nutzen den auf dem Gebäude erzeugten Solarstrom 
für unseren Eigenbedarf.
All das ist weder fragwürdig, vordiktiert noch ideologisch moti-
viert. Im Gegenteil, das ist wirtschaftlich vernünftig und unsere 
ureigenste Aufgabe und Verpflichtung im Umgang mit öffentlichen 
Geldern. Wer das nicht erkennt, verinnerlicht und umsetzt, wird der 
ihm oder ihr mit der Wahl übertragenen Verantwortung für die 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf nicht gerecht.

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf,
zum Schuljahresende konnte ich wieder den Zeugnisübergaben 
der Abschlussklassen am Oberland Gymnasium und der An-
dert-Oberschule beiwohnen. Es ist schon beeindruckend, welche 
herausragenden Abschlüsse (1,0 Abitur bzw. 1,1 und 1,2 Realschul-
abschluss) erreicht wurden. Auch die weiteren guten Abschlüsse 
verdienen Anerkennung und bilden eine gute Grundlage für ein 
Studium oder die berufliche Ausbildung.
Auch hier ist es wichtig, dass Schulabgänger hier in der Region eine 
Perspektive sehen. Dafür braucht es neben den wirtschaftlichen 
und gemeindlichen Rahmenbedingungen auch ein offenes, leben-
diges und aktives Miteinander, in das sich der Einzelne einbringen 
kann und wohlfühlt.
Herzlichen Dank sage ich an dieser Stelle wieder all den Menschen, 
die uns in den letzten Wochen mit tollen Angeboten bereichert 
haben. Die Festwoche des Handballvereins, das Mittsommer-
nachtsfest, Kulturangebote im Treff 47, Lesungen oder die Veran-
staltung im „Maschinenhaus“ seien hier nur beispielhaft genannt.
Auch bedanke ich mich bei all jenen, die sehr engagiert dazu bei-
getragen haben, dass wir den Wahlsonntag am 9. Juni gut vorberei-
tet bewältigen konnten und spreche meine Anerkennung für den 
sehr zeitintensiven Einsatz aus.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin
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Amtliche Bekanntmachung 
Beschlüsse aus der 32. Sitzung des Technischen Ausschus-
ses der Stadt Ebersbach-Neugersdorf am 27.05.2024
Anwesende: 
6 Mitglieder + Bürgermeisterin
FWG:   2 Mitglieder
CDU:   1 Mitglieder
Die Linke:  1 Mitglied
FDP:   1 Mitglied
AfD:   1 Mitglied

2024/76
Beratung und Beschlussfassung zur Ausführung der Baumaß-
nahme (Baubeschluss) Straßen- und Gehwegbau Dr.-Robert-
Koch-Straße in 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Der Technische Ausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf be-
schließt die Ausführung der Baumaßnahme (Baubeschluss) „Straßen- 
und Gehwegbau Dr.-Robert-Koch-Straße, Variante 2“ für den Ab-
schnitt Bleichenstraße bis Schillerstraße in 02727 Ebersbach-Neu-
gersdorf. Für die bauliche Umsetzung wird diese Baumaßnahme in  
2 Bauabschnitte geteilt.
Der 1. Bauabschnitt umfasst den Straßenbau und straßenbegleiten-
den Gehwegbau von der Kreuzung Bleichenstraße bis Schillerstraße 
und der 2. Bauabschnitt den eigenständigen Gehweg zwischen der 
Einmündung Uhlandstraße bis Schillerstraße. Der 1. Bauabschnitt 
wird als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Eigenbetrieb Abwasser 
„Spreequellen“ beginnend in 2024 realisiert. Die Finanzierung ist mit 
den bereitstehenden Mitteln im aktuellen Haushaltsplan im Budget 
Straßenbau gesichert. 
Der 2. Bauabschnitt soll über eine Förderung im Städtebauförderpro-
gramm realisiert werden. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die 
dafür notwendige förderrechtliche Zustimmung bei der SAB einzu-
holen. Der Realisierung des 2. Bauabschnittes wird vorbehaltlich der 
gesicherten Finanzierung dieses Bauabschnittes zugestimmt. 
Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Nein-Stimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

Beschlüsse aus der 67. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 03.06.2024
Anwesende: 
16 + Bürgermeisterin
FWG:   6 Mitglieder
CDU:   4 Mitglieder
FDP:   2 Mitglieder
Die Linke:  2 Mitglieder
Bündnis90/Die Grünen: 1 Mitglied
AfD:   1 Mitglied

2024/59
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe über die 
Beschaffung und Montage von 5 elektronischen Sirenenanlagen 
im Stadtgebiet der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Auf-
tragsvergabe über die Beschaffung von fünf elektronischen Sirenen-
anlagen zur Montage im Stadtgebiet an die Firma Hörmann Warn-
systeme GmbH, Bahnhofstraße 62, 08297 Zwönitz in Höhe von 
91.687,36 EUR (inkl. MwSt).
Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

2024/70
Beratung und Beschlussfassung einer neuen Polizeiverordnung 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Polizei-
verordnung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf mit Az. 
100.42PolVO24051.140 in der Fassung vom 06.05.2024.
Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenhaltung(en)

2024/71
Beratung und Beschlussfassung einer neuen Spielplatzsatzung 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Sat-
zung über die Benutzung von öffentlichen Spielplätzen in der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf (Spielplatzsatzung) 
Az. 464.00spielpl24051.140 mit Stand vom 07.05.2024.
Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

2024/72
Beratung und Beschlussfassung über die Inhalte und Zuschlags-
kriterien der Leistungen zur Erstellung der kommunalen Wärme-
planung
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die An-
wendung der Zuschlagskriterien für die Ausschreibung und Verga-
beempfehlung von Planungsleistungen für die Erstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung für die Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
gemäß der beigefügten Anlage 1 - Zuschlagkriterien. Zur Auswer-
tung der Angebote ist beigefügte Anlage 2 – Formular Bewerbungs-
matrix kWP zu verwenden.
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 
1 Stimmenthaltung(en)

2024/74
Beratung und Beschlussfassung zur Finanzierung einer  
Löschwasserentnahmestelle einschließlich der Übertragung 
von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushalt 2023 nach 
2024
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach – Neugersdorf beschließt zur 
Finanzierung einer Löschwasserentnahmestelle an der Reichs-
straße:
1.  die Einstellung von überplanmäßigen Mitteln in Höhe von 

85.000,00 EUR in den Haushalt 2023. Die Bereitstellung der über-
planmäßigen Mittel erfolgt durch einen Mittelübertrag aus dem 
Teilbudget 50 01 „Liegenschaftsverwaltung“.

2.  die Übertragung dieser Mittel als Haushaltsermächtigung aus 
dem Haushalt 2023 in den Haushalt 2024 in Höhe von 85.000,00 
EUR Ausgaben.

Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

2024/75
Beschlussvorlage zur Anerkennung der Hinderungsgründe von 
Frau Jana Ain zur weiteren Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit im Gemeindewahlausschuss zur Stadtratswahl 2024
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt, die Hinde-
rungsgründe von Frau Jana Ain gemäß § 20, Absatz 1, Ziffer 2 Säch-
sische Gemeindeordnung (SächsGemO) zur weiteren Ausübung 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit im Gemeindewahlausschuss zur 
Stadtratswahl 2024 anzuerkennen und sie somit von ihren Aufgaben 
im Gemeindewahlausschuss zu entbinden.
Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

2024/84
Beratung und Beschlussfassung zur Abwägung der Stellungnah-
men nach erfolgter Auslegung der 2. Entwurfsfassung zur  
„1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ebersbach- 
Neugersdorf“ vom 04.04.2024 - 23.05.2024
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt:
1. Die vorgebrachten Bedenken, Anregungen und Hinweise in den 

Stellungnahmen der Behörden, sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit zur „1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Ebersbach-Neugersdorf“ in den folgenden 
Fassungen: 

 Planfassung Nord- und Südteil (Stand: 04.03.2024) 
 Fachplan Denkmalschutz Archäologie (Stand: 04.12.2023)
 Fachplan Altlasten (Stand: 04.12.2023) 
 Begründungs- und Textteil (Stand: 04.03.2024) 
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 sind nach erfolgter Abwägung durch den Stadtrat mit den Ergeb-
nissen gemäß Anlage 1 und der Änderung im Punkt 44.4. zum 
Beschluss 2024/84 abschließend bearbeitet.

2.  Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren Stellungnahmen in der Abwä-
gung beschlussmäßig behandelt wurden, von diesem Ergebnis 
unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

3.  Bei den Stellungnahmen der Öffentlichkeit erfolgt die Mitteilung 
über das Ergebnis der Abwägung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch 
die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Beschluss (2024/84) bei 
der Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf. Über diese Mög-
lichkeit ist durch Veröffentlichung im Spreequellboten und auf 
der Homepage der Stadt Ebersbach-Neugersdorf zu informieren.

Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

2024/86
Feststellungsbeschluss zur „1. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Ebersbach-Neugersdorf“
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Fest-
stellung der „1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf“ mit folgenden Bestandteilen:
Planfassung Nord- und Südteil (Stand: 04.03.2024) – mit redaktionel-
len Änderungen (Stand:03.06.2024) 
Fachplanung Denkmalschutz, Archäologie (Stand: 04.12.2023)
Begründungs- und Textteil (Stand: 04.03.2024) – mit redaktionellen 
Änderungen (Stand: 03.06.2024)
Einstimmig, mit 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Stimmenthaltung(en)

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:
• jeden Dienstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr – Warenangebot 

auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:
• jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Kurzinformationen

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag  von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

EUTB® - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr,   
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil:  0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail: a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de 
 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet: www.stiftung-umgebindehaus.de

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Energieberatung
Energiesparzentrum Ostsachsen e.V.
Donnerstag, 18.07.2024 , 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   
im OT Ebersbach/Sa. Rathaus, Reichsstraße 1  
Eine Voranmeldung unter Tel. 03591 464612 oder 0174 4656912  
ist unbedingt erforderlich.
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Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.: Tel. 03586 7622000
 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau:  Tel. 03583 881000
 Fax 03583 881009

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail:  defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.:  03586 3900-39
Fax.:  03586 3900-59

Informationen SachsenEnergie bei    
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas  Tel.: 0351 5017-8880  
Strom Tel.: 0351 5017-8881
Wasser Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme Tel.: 0351 5017-8884

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
· es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
· der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
· das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
· das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon  0172 3735514

Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

aus dem Büro Bürgermeisterin

Die schönsten Momente sind die,
in denen das Herz aus Freude 

und nicht aus Gewohnheit schlägt.
Verfasser unbekannt

Herzlichen Glückwunsch
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf gratuliert allen Jubilaren zu ihrem 
Geburtstag und den Ehepaaren zu ihren Hochzeitstagen.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass die Bürger-
meisterin oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. 
Geburtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65, 70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständ-
licherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.

Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem Wunsch 
zu entsprechen.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeisterin: Telefon 03586 763 107 oder
E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netze@SachsenEnergie.de
Internet www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung 0351 5017888 0
Stromstörung 0351 5017888 1

Nachruf

Wir sind tief erschüttert von der Nachricht, dass Herr Mike 
Wohne, Gründer und langjähriger Begleiter der SCHKOLA, 
verstorben ist.
Herr Wohne betrieb aktiv die Vorbereitung und Umsetzung 
der Etablierung einer freien Schule im Raum Oberland. Im 
Schuljahr 2003/2004 eröffnete der freie Schulträgerverein e.V. 
die SCHKOLA Oberland am Standort Spreedorfer Straße.
Nach Prüfung verschiedener Objekte in der Region siedelte die 
Schule auf den Hainberg um und ist bis heute ein fester Be-
standteil der schulischen Landschaft in unserer Stadt und Re-
gion.
Wir erinnern uns an ihn voller Hochachtung und Dankbarkeit. 
Seine Vision einer weltoffenen Bildung hat er im Dreiländereck 
Deutschland/Tschechien/Polen umgesetzt und er trug damit 
wesentlich zur Sicherstellung der Infrastruktur bei.

Wir entbieten seiner Familie unsere aufrichtige Anteilnahme.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
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Nachruf Werner Wenzel

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.
Immanuel Kant

Wir erhielten die Nachricht, dass unser Ehrenbürger
Werner Wenzel

in seinem 97. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Werner Wenzel war seit 1948 Mitglied des Deutschen 
Turn- und Sportbundes und als Sportler im Fußball, Leichtath-
letik und im Faustball viele Jahre bis ins hohe Alter aktiv. Über-
nommene Funktionen wie Mitglied der Kreis-Schiedsrich-
ter-Kommission, Übungsleiter Leichtathletik im außerschuli-
schen Sport, Streckensprecher, Geschäftsführer des SV Sport-
lust Neugersdorf e.V. übte er mit Hingabe und gewissenhaft 
aus.
Gesellschaftlich tätig war Herr Wenzel als Kirchenvorstands-
mitglied der evangelischen Kirchgemeinde, als BSG-Leitungs-
mitglied der Betriebssportgemeinschaft „Lautex“ und stellver-
tretender Vorsitzender des Kleingartenvereins „Spreequelle“ 
Neugersdorf e.V.
Herr Wenzel nahm interessiert am gesellschaftlichen Leben, an 
Vorhaben und Projekten der Stadt teil. Er verfolgte aufmerk-
sam die Arbeit unseres Stadtrates, war aktiver Besucher unse-
rer Einwohnerversammlungen und unterstützte uns mit der 
Übernahme organisatorischer Aufgaben. Dafür sind wir ihm 
sehr dankbar. Für sein Engagement wurde er im Jahr 2007 zum 
Ehrenbürger der Stadt ernannt.
Sehr herzlich und in tiefer Verbundenheit sprechen wir seiner 
Frau, seinen Kindern und deren Familien unsere Anteilnahme 
aus und wünschen Kraft in den schweren Stunden der Ab-
schiednahme.

Verena Hergenröder, 
Bürgermeisterin der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Stadträte der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Gleichstellungsbeauftragte
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,

gemäß § 64 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
haben Gemeinden mit einer eigenen Verwaltung zur Verwirklichung 
des Grundrechts der Gleichberechtigung von Frau und Mann Gleich-
stellungsbeauftragte zu bestellen. Gemäß § 64 Abs. 4 SächsGemO 
sind die Beauftragten in der Ausübung ihrer Tätigkeit unabhängig 
und können an den Sitzungen des Gemeinderates und der für ihren 
Aufgabenbereich zuständigen Ausschüsse mit beratender Stimme 
teilnehmen. 

Auch in § 13 Abs. 1 unserer Hauptsatzung ist geregelt, dass der 
Stadtrat einen Beauftragten für die Gleichstellung von Frau und 
Mann bestellt. Dieser/diese ist ehrenamtlich tätig. 

Die Abberufung der bisherigen Gleichstellungsbeauftragten auf ei-
genen Wunsch wurde gemäß Beschluss-Nr. 2023/77 des Stadtrates 
vom 04.09.2023 umgesetzt. Ein im vergangenen Jahr an die Einwoh-
ner/-innen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf gerichteter Aufruf be-
treffend Übernahme der Funktion als ehrenamtliche/-r Gleichstel-
lungsbeauftragte/-r blieb ohne Erfolg. Derzeit ist dieses Ehrenamt 
noch unbesetzt. 

Die Aufgabe der/des Gleichstellungsbeauftragten ist in Artikel 3, 
Abs. 2 des Grundgesetzes definiert: „Männer und Frauen sind gleich-
berechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der 
Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Be-
seitigung bestehender Nachteile hin.“ Der/Die Gleichstellungsbeauf-
tragte versteht sich als Interessenvertreter/in von Frauen und Män-
nern, Mädchen und Jungen jedes Alters und jeder sozialen Lage bei 
Problemen der Gleichberechtigung.

Aufgaben: 
-  Ziel ist es, Frauen und Männern gleiche Entwicklungs- und 
 Lebenschancen zu ermöglichen
-  unterstützt Frauenprojekte und Initiativen, die zur Verbesserung 

der Situation von Frauen beitragen
-  ist Ansprechpartner für Frauen bei häuslicher Gewalt 
-  achtet darauf, dass gleichstellungsrelevante Belange in die Ar-

beit der Verwaltung und der politischen Gremien eingebracht 
und beachtet werden

-  arbeitet mit Vereinen, Initiativen, Verbänden, Gewerkschaften 
und Projekten zusammen,

-  er/sie soll u.a. Projekte zur gleichberechtigten Teilhabe von 
 Frauen/Mädchen und Männern/Jungen am öffentlichen Leben 

entwickeln, beraten und begleiten, vernetzen und fördern

Vor diesem Hintergrund möchte ich Sie bitten, Bewerbungen bzw. 
Vorschläge für Personen (auch außerhalb der Verwaltung), die diese 
Funktion begleiten möchten, bis zum 31.07.2024 an 
stadtrat@ebersbach-neugersdorf.de zu übersenden.

Mindestinhalt der Bewerbung/des Vorschlages:
-  Name und Anschrift des Bewerbers/der Bewerberin bzw. der  

vorgeschlagenen Person

-  Kurzbegründung

-  Unterschrift des Bewerbers/der Bewerberin bzw. Name, Anschrift 
und Unterschrift des Vorschlagenden

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Nachruf

Der FC Oberlausitz Neugersdorf trauert um sein ältestes Mit-
glied Werner Wenzel, der am 4. Juni im Alter von 96 Jahren 
verstorben ist. Werner Wenzel hat sich als Trainer, Schiedsrich-
ter und Funktionär große Verdienste für den Neugersdorfer 
Fußball erworben, und wurde deshalb zum Ehrenmitglied des 
Vereins ernannt. Nachdem wir ihm vor dem letzten Heimspiel 
am 8. Juni mit einer Schweigeminute im Stadion gedachten, 
erwies ihm eine kleine FCO-Delegation auch bei der Beerdi-
gung auf dem Friedhof Ebersbach die letzte Ehre.

Lothar Berndt
Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder

Trauer um Werner Wenzel                                                  Foto: Maik Deckert
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aus dem Bauamt
Straßen- und Tiefbau
Vollsperrung der Straßenbrücke Friedersdorfer Straße,  
OT Ebersbach/Sa. 
• Der Abriss der alten Brücke ist vollzogen. Die Fundamentsohle 

wurde betoniert. Derzeit erfolgt das Einschalen der beiden Funda-
mente. Die Friedersdorfer Straße muss in diesem Bereich während 
der gesamten Bauzeit voll gesperrt bleiben, auch für Fußgänger. 
Umleitungen sind entsprechend ausgeschildert.

Friedersdorfer Straße

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
• August-Weise-Straße, OT Ebersbach/Sa. 
 Zurzeit erfolgen die Angleichungen der Grundstückszufahrten. 

Aufgrund einer Havarie in der Mischanlage Niedercunnersdorf 
konnte bislang nur die Asphalttragschicht eingebaut werden. Der 
Einbau der Asphaltdecke kann daher erst Ende Juli erfolgen. 

• Auenstraße, OT Neugersdorf
 Die Tiefbauarbeiten zu den Leitungsverlegungen auf dem Verbin-

dungsweg zwischen der Auenstraße und der Ernst-Thälmann-Stra-
ße werden planmäßig weitergeführt.

aus dem Amt Finanzen
Gartengrundstück inkl. Bungalow zu verkaufen!

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf schreibt ein mit einem DDR-Bun-
galow Typ B26K bebautes Gartengrundstück in der Thälmannstraße 
12a im OT Ebersbach/Sa. zum Verkauf aus.

Flurstücksnummer:  1289/2 Gemarkung Ebersbach
Flurstücksgröße:  469 m²
Nutzungsart: Erholungsfläche, Gartenland
Erschließungszustand: vollerschlossen
Größe des Bungalow: ca. 30 m²
Kaufpreis: 6.500 EUR
Das Exposé inkl. Bildmaterial finden Sie auf unserer Internetseite 
unter: https://www.ebersbach-neugersdorf.de/buergerverwaltung/
aktuelles/neues/artikel/gartengrundstueck/ 

Bei Interesse oder Fragen zum Grundstück/Objekt wenden Sie sich 
bitte an die 

Sächsischer Förderpreis für Kunst und Demografie 2024 
zum Thema DEMOKRATIE
Das Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tou-
rismus schreibt in diesem Jahr zum fünften Mal zusammen mit dem 
Landesverband Soziokultur Sachsen e.V. und der Johanna und Fritz 
Buch Gedächtnis-Stiftung den Sächsischen Förderpreis für Kunst 
und Demografie „KunstZeitAlter“ aus. 

Das diesjährige Schwerpunktthema DEMOKRATIE ist aktueller denn 
je, angesichts der gesellschaftspolitischen Entwicklungen und be-
vorstehenden Wahlen. Unter diesem thematischen Fokus werden 
Projektkonzepte gesucht, die Menschen unterschiedlicher Alters- 
und Bevölkerungsgruppen in Austausch bringen, aktive Beteiligung 
ermöglichen, Debatten anregen und in die Gesellschaft und ins Ge-
meinwesen hineinwirken.

Das Preisgeld in Höhe von 10.000 € wird gestiftet von der Johanna 
und Fritz Buch Gedächtnis-Stiftung und soll für die Umsetzung des 
Vorhabens verwendet werden. 

Der Konzeptpreis ist auch gleichzeitig ein Wettbewerb der Ideen mit 
breiter Wirkung. Indem das für die Jury vielversprechendste Vorha-
ben mit dem Preisgeld ausgezeichnet wird, soll auch ein Zeichen für 
das gesellschaftliche Miteinander und für Demokratie und Vielfalt 
gesetzt werden. 

Einsendeschluss ist der 20. August 2024. 

Alle weiteren Materialien und Teilnahmebedingungen sind auf der 
Homepage des Landesverbandes Soziokultur Sachsen unter: www.
soziokultur-sachsen.de/demografie-preis zu ersehen.

• Dammstraße, OT Neugersdorf
 Zwischen Auenstraße und Wilhelm-Lucke-Weg werden die Arbei-

ten zum Straßenbau weitergeführt.

Bordeinbau Dammstraße                                                       Fotos Stadtverwaltung

Breitbandausbau 
Durch die SachsenNetze AG wird der Breitbandausbau in verschiede-
nen Abschnitten im Wohngebiet Oberland sowie in den Bereichen 
Robert-Koch-Straße, Amtsgerichtsstraße bzw. Ludwig-Jahn-Straße 
und Röntgenstraße weiter durchgeführt.
Gewässerunterhaltung
Die Pflege der Gewässer II. Ordnung im Stadtgebiet wird auch in 
diesem Jahr ab August in den Gewässern Spree, Färbergraben, Hohl-
felder Wasser, Flössel und Ritterbach durchgeführt. Es erfolgt die 
Beseitigung von Abflusshindernissen sowie die Grasmahd im Ge-
wässer. Sofern das zu reinigende Gewässer durch Privatgrundstücke 
verläuft, wurde die Ausführungsfirma beauftragt, die betroffenen 
Grundstückseigentümer vorab zum Betreten des Grundstückes zu 
informieren.

Hochbau
Fichte-Grundschule: Sanierung Dach Turnhalle und Zwischen-
bau, Schillerstraße 1, OT Neugersdorf  
An der Fichte-Grundschule ist mit Beginn der Sommerferien die 
Dachsanierung der Turnhalle und des Zwischenbaus zwischen 
Schulgebäude und Turnhalle geplant. Dazu wird mit Beginn der Feri-
en das Baugerüst gestellt. In der ersten Ferienwoche sollen die Arbei-
ten am Turnhallendach beginnen und bis September andauern. 
Durch die erforderlichen Abbruch- und Dämmarbeiten am Dach ist 
eine Sperrung der Turnhalle, vorerst nur für die Zeit der Sommerferi-
en, unbedingt notwendig.
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Hauptamt
SG Zentrale Dienste – Servicestelle
Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die  
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
- Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
- Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
- Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
- Ausgabe Abfallkalender
- Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586/763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

Geburtstage im Juli feiern:
den 80. Geburtstag - acht Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 85. Geburtstag - elf Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 90. Geburtstag - acht Jubilarinnen bzw. Jubilare.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und am Geburtstag einen Strauß 
voller Freude!

Geburten 
 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
 Jaro, Theo Emilian und Lia-Lee Regina
 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern   
 viel Freude!

Eheschließungen
 Wir gratulieren dem Brautpaar
 Uwe Menßen und Jaqueline Bergmann,  

OT Ebersbach/Sa. 

SG Bürgerdienste – aus dem Standesamt

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.05.2024 11.379   
Zuzüge: 39
Geburten: 4
Wegzüge: 33
Sterbefälle: 19

Einwohnerbestand am  15.06.2024 11.370

SG Kinder, Bildung und Kultur 
Betriebskostenabrechnung
gemäß § 14 Absatz 2 SächsKitaG hat die Gemeinde jährlich bis zum 
30.06. des Folgejahres die durchschnittlichen Personal- und Sachkos-
ten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berücksichtigung der Be-
treuungszeit bekannt zu geben. 
Hiermit möchten wir darauf hinweisen, dass die Bekanntmachung 
der Betriebskosten 2023 der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 30.06.2024 als ortsübliche Bekanntma-
chung an der Anschlagtafel am Rathaus der Stadt Ebersbach-Neu-
gersdorf, Reichsstraße 1 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf, erfolgte 
sowie auf der Homepage der Stadt (www.ebersbach-neugersdorf.
de) unter der Rubrik „Bürger/Verwaltung – Aktuelles – Kurzinfos“ 
einsehbar ist.

SG Ordnung  
Information zur Müllabfuhr während des Jacobimarktes 
2024 – Terminänderung für folgende Straßen:
Heinrich-Heine-Straße, Hohe Straße, Raabestraße, Jakobiweg, Gott-
fried-Keller-Straße, Hans-Sachs-Straße, Zillestraße 

 Termin alt: Termin neu:
Entsorgung Bio-Müll: 31.07.2024      05.08.2024
Entsorgung Blaue Tonne: 31.07.2024 02.08.2024
Entsorgung Gelbe Tonne: 25.07.2024 22.07.2024

SG Ordnung/ Sicherheit

Schwerbehinderten-Parkplätze zum Jacobimarkt 2024

Zum Jacobimarkt 2024 werden auf der Pestalozzistraße, vor der ehe-
maligen Schule, wieder zehn markierte Schwerbehinderten–Park-
plätze geschaffen. Diese sind ausgeschildert bzw. erreichbar über:

Hauptstraße/Martin-Luther-Straße/Liechtensteinstraße/Pestalozzi- 
straße.
Im Bereich Zillestraße werden drei Schwerbehinderten-Parkplätze 
mit Schrägaufstellung zur Verfügung stehen.
Bitte legen Sie Ihren blauen Parkausweis für Personen mit Behin-
derung gut sichtbar im Fahrzeug aus! Wir weisen vorsorglich darauf 
hin, dass der Schwerbehindertenausweis alleine nicht zur Benutzung 
der gekennzeichneten Schwerbehinderten-Parkplätze ausreicht.

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“    
zum Jacobimarkt 2024 
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf beantragte u.a. wie in den voran-
gegangen Jahren eine Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“ auf 
der Hauptstraße von der Martin-Luther-Straße bis zum Ortsausgang 
Neugersdorf für die Dauer des Jacobimarktes 2024.
Die Geschwindigkeitsbegrenzung „30 km/h“ wird in der Zeit vom 
26.07.2024 bis 31.07.2024 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 01:00 Uhr 
gültig sein.
Auf Grund des zu erwartenden erhöhten Fußgängerverkehrs, bitten 
wir alle Kraftfahrer um Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
sowie Einhaltung der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit! Mit 
Kontrollen über die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung ist 
zu rechnen.

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
Herr Barth 
Reichsstraße 1
02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel.: 03586/763240
Mail: liegenschaften@ebersbach-neugersdorf.de
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Einsätze Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf

22.04.2024 bis 17.06.2024
41/24; H1 technische Hilfe klein, 
Überflutung Straßenbereich 
27.05.2024; 16:28 Uhr; Neugersdorf, Karl-Liebknecht-Straße
Wasser drückt aus Abwasserkanal, Kontrolle Straßeneinläufe
OF Ebersbach: MZF; HLF

42/24; H1 technische Hilfe klein, 
Türnotöffnung/eingeklemmte Person
29.05.2024; 06:36 Uhr; Ebersbach/Sa., Friedrich-Ebert-Straße
Person befreit und an Rettungsdienst übergeben
OF Ebersbach: HLF

43/24; H1 technische Hilfe 
klein, 
auslaufende Betriebsstoffe 
nach Verkehrsunfall
29.05.2024; 15:21 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Rumburger Str.
Betriebsstoffe aufgenommen, 
Sicherungsarbeiten
OF Ebersbach: HLF, TLF; Kdow

44/24; H1 technische Hilfe 
klein, 
Überflutung Parkplatz/
Getränkemarkt
31.05.2024; 18:14 Uhr; Ebersbach/Sa., Bautzener Straße
Abflüsse gereinigt/Verstopfung entfernt
OF Ebersbach: HLF, Kdow

45/24; H1 First Responder/erste Hilfe 
leblose Person
05.06.2024; 14:16 Uhr; Neugersdorf, Hauptstraße  
Reanimation, Übergabe Rettungsdienst
OF Ebersbach: HLF
OF Neugersdorf: MZF; HLF

46/24,B2 Brand mittel
Brand PKW droht auf Haus überzugreifen
05.06.2024; 18:52 Uhr; Leutersdorf, Wiesengrund
Bereitstellung Löschwasser mit TLF
OF Neugersdorf: MZF; TLF
OF Leutersdorf/Spitzkunnersdorf: MZF, HLF,, LF, TSF-W

47/24; H1 technische Hilfe klein, 
Unterstützung Rettungsdienst
07.06.2024; 09:33 Uhr; Ebersbach/Sa., Thälmannstraße
Tragehilfe Rettungsdienst
OF Ebersbach: HLF, MTW
OF Neugersdorf: MZF, MTW

48/24; H1 technische Hilfe klein, 
Wassereinbruch in Zwischendecke
13.06.2024; 01:36 Uhr; Neugersdorf, Seifhennersdorfer Straße
Kontrolle Zwischendecke mit Endoskop Kamera
OF Neugersdorf: MZF; HLF

49/24 H2 technische Hilfe mittel
Person unter Traktor eingeklemmt
15.06.2024; 10:35 Uhr, Seifhennersdorf, Südstraße
Unterstützung FW Seifhennersdorf, Person befreit
FW Seifhennersdorf: RW; TLF; LF, DL16
OF Neugersdorf: MZF; HLF; GW-G

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

23.07.2024

02.08.2024

Vollsperrung der Hauptstraße zum Feuerwerk 
im OT Neugersdorf am 31.07.2024
Am 31.07.2024 in der Zeit zwischen 21:00 Uhr und 23:00 Uhr kann es 
im Bereich der Hauptstraße nach der Einmündung Martin-Luther-Stra-
ße bis zur Ortsumfahrung Seifhennersdorf zu einer kurzzeitigen 
Vollsperrung kommen. Eine Benutzung des gesperrten Bereiches der 
Hauptstraße durch Verkehrsteilnehmer ist während der Zeit der Voll-
sperrung nicht möglich. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Vor-
sicht, gegenseitige Rücksichtnahme und Einhaltung der angeordne-
ten Beschilderung!

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Neuregelung für Genehmigung von Lagerfeuern
Mit Inkrafttreten der neuen Polizeiverordnung am 30.06.2024 gelten 
in unserer Stadt zum Teil andere Bedingungen für die Genehmigung 
von Lagerfeuern als bisher.
Bekannter Weise werden Lagerfeuer zum Zwecke der Geselligkeit 
bzw. Gemütlichkeit entzündet. Solche Feuer haben eine eher über-
schaubare Größe, damit man entspannt am Feuer mit der Familie, 
Freunden oder Bekannten Zeit verbringen kann.
Da bislang in unserer Stadt keine klar definierten Regeln über die 
maximale Größe solcher Lagerfeuer existierten, mussten wir biswei-
len im Nachhinein feststellen, dass derart große Feuer abgebrannt 
wurden, die mit erheblicher Rauchentwicklung einhergingen und 
mitunter noch tagelang vor sich hin qualmten. Dies führte dann zu 
Beschwerden aus der Nachbarschaft und teilweise zu Ordnungswid-
rigkeitenverfahren. 
Ein anderes Phänomen waren Lagerfeuer, die tagsüber, teilweise 
sogar vormittags abgebrannt werden sollten. Auch das entspricht 
nicht dem, was für Lagerfeuer allgemein üblich ist.
Für beide Sachverhalte gibt es in der neuen Polizeiverordnung nun 
klare Regeln:

1.) Lagerfeuer werden nur bis zu einem Durchmesser (am Boden) 
von 1,50 Meter genehmigt.

2.) Die Feuer dürfen frühestens ab 16:00 Uhr entzündet werden.

Für Traditionsfeuer, die bislang üblicherweise auch etwas größer 
ausfallen, gilt die Größenbegrenzung jedoch nicht. Traditionsfeuer 
sind aber nur solche Feuer, die z.B. am 30.04. als Walpurgisfeuer/ 
Hexenfeuer entzündet werden, aber auch Oster-, Sonnenwend- und 
Johannisfeuer. 
Weiterhin nicht genehmigungsfähig sind Feuer, die zum Zwecke der 
Entsorgung von Gartenabfällen entzündet werden sollen. Dies ist 
abfallrechtlich verboten. Bitte beachten Sie hierzu auch das Hinweis-
blatt zum Antrag auf Genehmigung von Lager- und Traditionsfeuern.
Koch- und Grillfeuer mit trockenem unbehandeltem Holz in auf 
Dauer angelegten befestigten Feuerstätten oder mit handelsübli-
chen Grillmaterialien (z. B. Grillbrikett) in handelsüblichen Feuerkör-
ben, Feuerschalen oder Grillgeräten bedürfen weiterhin keiner Ge-
nehmigung.
Die entsprechend der Neuregelung angepassten Antragsformulare 
inkl. Hinweisblatt gibt es in digitaler Form auf der Homepage der 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf bzw. in Papierform im SG Ordnung/
Sicherheit, Weberstraße 22 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und hoffen, mit der Neure-
gelung den einen oder anderen Nachbarschaftsstreit zukünftig ver-
meiden zu helfen. Mit netten Nachbarn gemeinsam am überschau-
baren Lagerfeuer zu feiern, ist sicher angenehmer, als mit aufge-
brachten Nachbarn wegen ausgeuferten Feuern zu streiten.

SG Ordnung/Sicherheit

Freiwillige Feuerwehr
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Wirtschaftsförderung / Tourismus
IHK Dresden
Übersicht zu Gewerbemieten
Sie sind Mieter oder Vermieter einer gewerblichen Immobilie oder 
Fläche und möchten gern den Mietpreis für Ihr Objekt vergleichen 
können? Aufgrund des anhaltend hohen Interesses veröffentlicht die 
Industrie- und Handelskammer Dresden alle zwei Jahre eine Über-
sicht zu „Gewerbemieten im Kammerbezirk Dresden“. Derzeit wird 
dazu eine Erhebung durchgeführt, für die alle Mieter und Vermieter 
von Gewerbeobjekten um Mitarbeit gebeten werden.
Unter dem Link https://link.webropol.com/s/gewerbemieten2024 
können Sie anonym Daten zu Ort, Mietpreis, Fläche usw. eingeben. 
Aus den zusammengefassten Daten wird eine gewerbliche Miet-
preisübersicht nach Kommunen und Landkreisen erstellt. Dies ist nur 
möglich, wenn genügend Angaben erfasst werden. Also nehmen Sie 
bitte mit Ihren Angaben zum Mietobjekt teil! Die Ergebnisse werden 
kostenfrei veröffentlicht. Die Eingabe der Daten ist bis 25.10.2024 
möglich.

Bitte nutzen Sie auch den abgebildeten QR-Code.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Schubert  (Telefon: 0351 2802-128) oder 
Herrn Hebenstreit (Telefon: 0351 2802-222).

Informationen zum Sonderverkehr Jacobimarkt
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses des Spreequellboten befin-
det sich der Sonderfahrplan zum Jacobimarkt 2024 noch in der Vor-
bereitung und wird zeitnah zwischen der Stadtverwaltung, dem 
Landkreis Görlitz und dem ZVON final abgestimmt. 
In den Onlinemedien des ZVON sowie auf der Homepage der Stadt-
verwaltung finden Sie in Kürze alle Informationen zu den Sonder-
fahrten.

Wir wünschen allen Besuchern ein fröhliches Markttreiben auf unse-
rem „Schissn“

Tina Nitsche
Touristinformation Spreequellland

www.spreequellland.info

Juli 2024
05.07. – 07.07.2024  
 160- jähriges Jubiläum  
 der Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa.
 Gelände der Feuerwehr, 
 Bahnhofstraße 6a, OT Ebersbach/Sa.

05.07. –  06.07.2024  
 Badfest
 Volksbad, OT Neugersdorf

Sonntag, 07.07.2024 
08:00 Uhr Wanderung ins benachbarte Polen
 Treffen am Verknüpfungspunkt
 Wandergruppe Neugersdorf

Mittwoch, 10.07.2024 
14:30 Uhr Offener Treff zur digitalen Hilfe 
 im Clubraum vom Treff Nº 47, 
 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
 Kulturverein Oberland e.V.

Freitag, 19.07.2024
19:00 Uhr Treff Heimat- und Geschichtsverein 
 Neugersdorf
 Gaststätte Schweizerhaus Neugersdorf, 
 Gäste sind herzlich willkommen
 Heimat- und Geschichtsverein Neugersdorf e.V.

Freitag, 19.07.2024 
19:30 Uhr „Der letzte Pirat und die 
 Kinder der Königin“ 
 Ein schier unglaubliches Abenteuer in der   

Oberlausitzer Karibik des Theatergartens 
 Kartenbestellungen unter 
 www.theaterscheune-neugersdorf.de
 TheaterScheune Neugersdorf, 
 Karl-Liebknecht-Straße 23
 02727 Ebersbach-Neugersdorf

Sonnabend, 20.07.2024 
19:30 Uhr „Der letzte Pirat und die 
 Kinder der Königin“ 
 Ein schier unglaubliches Abenteuer in der   

Oberlausitzer Karibik des Theatergartens 
 Kartenbestellungen unter 
 www.theaterscheune-neugersdorf.de
 TheaterScheune Neugersdorf, 
 Karl-Liebknecht-Straße 23
 02727 Ebersbach-Neugersdorf

Sonnabend, 20.07.2024 
14:00 bis  Backen im Juli
16:00 Uhr mit musikalischer Unterhaltung
 im Treffgarten des Treff N° 47,
 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
 Kulturverein Oberland e. V.

26.07. – 31.07.2024  
 Jacobimarkt

Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Sonnabend, 27.07.2024
14:00 – Öffnung Bismarckturm
20:00 Uhr 

Sonntag, 28.07.2024
14:00 – Öffnung Bismarckturm
20:00 Uhr 

Wiederkehrende Termine:
montags und donnerstags
14:00 –  Tischtennis
20:00 Uhr im Garten des Treff Nº, 
 Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
 Kulturverein Oberland e.V.

sonnabends 
10:00 –  Tischtennis
20:00 Uhr  im Garten des Treff Nº, 
 Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
 Kulturverein Oberland e.V.

1. Montag im Monat 
09:00 –  Beratungsangebot Verbraucherzentrale
12:00 Uhr Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:30 Uhr Schreibhilfe
 beim ptv Sachsen im Treff Nº 47,    

Hofeweg 47 in     
02730 Ebersbach-Neugersdorf

montags 
10:00 – Sprechzeiten Nachbarschaftshilfe
17:00 Uhr beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
 im Kultur- und Bildungszentrum, 
 E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
 sowie nach Vereinbarung vor Ort   

wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 –  Offener Treff
18:00 Uhr der Kontakt- und Beratungsstelle    

des ptv Sachsen, 
 Treff Nº 47, Hofeweg 47,    

02730 Ebersbach-Neugersdorf

16:00 –  Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
17:00 Uhr  in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V

19:30 –  Treffpunkt ohne Altersbegrenzung
20:30 Uhr in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

1. Dienstag im Monat 
09:30 Uhr Eulchentreff: 
  Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
  Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
10:30 –   Englisch für Urlaub und Freizeit
11:30 Uhr im Clubraum, Treff Nº 47, 
  Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

14:00 –  Handarbeitscafé
17:00 Uhr im Clubraum , Treff Nº 47,    

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

mittwochs 
14:00 –  IB-Jugendberatung
18:00 Uhr Beratungszeiten im Büro,    

Hofeweg 41, in Ebersbach Oberland,   
individuelle Terminvereinbarungen   
unter 03586 364958 oder 

 jugendberatung-ebersbach@ib.de 

1. Mittwoch im Monat 
15:30 –  Krabbelgruppe
16:30 Uhr in der DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“
 Telefon: 03586 365402 (Frau Stephan)
 E-Mail: anette.stephan@drk-loebau.de

montags
17:30 Uhr Training SV Sportlust - 
 Schwimmen
 in der Sporthalle der Fichtegrundschule

donnerstags
17:30 Uhr Training SV Sportlust - 
 Schwimmen
 in der Schwimmhalle Rumburk

10:00 – Sprechzeiten 
14:00 Uhr Nachbarschaftshilfe
 beim LEBENs(T)RÄUME e.V.    

im Kultur- und Bildungszentrum, 
 E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
 sowie nach Vereinbarung vor Ort   

wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 –  Trödelmarkt im OKV Ebersbach
17:00 Uhr 

09:00 –  Offener Treff
12:00 Uhr der Kontakt- und Beratungsstelle    

des ptv Sachsen, 
 Treff Nº 47, Hofeweg 47,    

02730 Ebersbach-Neugersdorf

13:00 –  psychosoziale Beratung
15:00 Uhr beim ptv Sachsen     

nach Anmeldung (01522 9632337), 
 Treff Nº 47, Hofeweg 47,    

02730 Ebersbach-Neugersdorf
freitags 
15:30 Uhr Vorlesezeit –     

für Kinder  zwischen 4 und 8 Jahren
 in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

1. Sonnabend im Monat 
10:00 –  Trödelmarkt im OKV Ebersbach
16:00 Uhr Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
14:00 –  Öffnung Bismarckturm
17:00 Uhr Team Bismarckturm Neugersdorf e.V.

Treff Nº 47 im Juli
Beratungen:
Di., 09.07.  09:00 – 12:00 Uhr  Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 25.07.  09:00 – 13:00 Uhr   EUTB-Beratung im Raum 1.04   
  im Erdgeschoss

Di., 23.07.  09:00 – 12:00 Uhr  Beratung des Sozialverbandes VdK 

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 03.07.2024 09:00 Uhr Gedächtnistraining Raum 1.02

Mi., 03.07.2024 14:30 Uhr  Treff der Kunstgruppe  
   Zukunftswerkstatt

Mi., 10.07.2024  14:30 Uhr Offener Treff zur digitalen Hilfe  
  Diesmal mit Tipps zur 
  Videobearbeitung am Handy   
   Clubraum
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Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf Eintrittspreise:
Tel.: 03586 7999669   Erwachsene: 6,00 EUR 
         03586 7073175 Ermäßigt: 5,00 EUR  
www.kino-ebersbach.de                 Kinder: 3,50 EUR 

Programm Juli 2024
OPEN AIR KINO  Eiskellerberg Neugersdorf
Einlass: 20:00 Uhr             Eintritt: 6 €

Fr., 19.07.  ca. 21:00 Uhr  
Film:  Bob Marley: One Love
Der Film erzählt die Lebensgeschichte des Mannes, der aus dem 
Schatten von Armut und Gewalt Jamaikas trat und den Reggae auf 
die großen Bühnen dieser Welt brachte, wobei er trotz herber Rück-
schläge nie den Glauben an das Gute in den Menschen verlor. Mit 
Songs wie „No Woman, No Cry“ und „Is This Love“ wurde er zur Ikone.  
Regie: Reinaldo Marcus Green

Biopic | USA 2024 | 104 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Sa., 20.07.  ca. 21:00 Uhr  
Film:  Oh la la – Wer ahnt denn sowas ?
Familie Bouvier-Sauvage ist stolz auf ihre aristokratische Ahnenreihe 
und wenig begeistert, als ihre Tochter sich mit einem einfachen Au-
tohändler verlobt. Schon beim ersten Treffen der Familien des Paares 
ist die Disharmonie zu spüren. Den Höhepunkt bilden die Mit-
bringsel der Verlobten: DNA-Tests, um die Familiengeschichten 
genau zu durchleuchten. Doch die Ergebnisse rütteln an so man-
chem Stammbaumast und bringen selbst die Hochzeitspläne ins 
Wanken. Regie: Julien Hervé Schubert           

Komödie | FR 2024 | 92 Min. | FSK: ab 12 Jahren

OPEN AIR KINO  Freibad Ebersbach
Einlass: 20:00 Uhr             Eintritt: 6 €

FR 02.08.  ca. 21:00 Uhr  
Film:  Freibad
Als in einem Frauenfreibad in Deutschland verschiedene Kulturen, 
Religionen und Dresscodes aufeinandertreffen, gerät die Lage zu-
nehmend außer Kontrolle. Die Hitze trägt ihren zusätzlichen Teil 
dazu bei, dass Ängste vor kultureller Verdrängung auf der einen Seite 
ebenso deutlich werden wie der Wunsch nach Akzeptanz auf der 
anderen. Als aufgrund der ständigen Reibereien die Bademeisterin 
kündigt, wird ausgerechnet ein Mann als Nachfolge angestellt und 
die Situation eskaliert vollends. Regie: Doris Dörrie                     

Komödie | D 2022 | 102 Min. | FSK: ab 12 Jahren

OPEN AIR KINO  Treff Nº 47 Ebersbach/Oberland
Einlass: 20:00 Uhr             Eintritt: 6 €

SA 03.08.  ca. 21:00 Uhr  
Film:  Chantal im Märchenland
Für die erfolglose Influencerin Chantal scheint es die Gelegenheit zu 
sein, an spannenden Content zu kommen, als sie mit ihrer besten 
Freundin Zeynep durch einen magischen Spiegel ins Märchenland 
gezogen wird. Doch hier erwarten die beiden nicht nur heiratswillige 
Prinzen, sondern auch jede Menge mehr oder weniger märchenhaf-
te Herausforderungen, die ihre Freundschaft auf die Probe stellen.  
Regie: Bora Dagtekin                            

Komödie | D 2024 | 123 Min. | FSK: ab12 Jahren

Änderungen vorbehalten

Mi., 17.07.2024  10:00 Uhr Gedächtnistraining Raum 1.02

Sa., 20.07.2024  14:00 Uhr Backen im Juli  Treff-Garten
  Musikalisch umrahmt von DJ Raiko

Mi., 31.07.2024  09:00 Uhr Gedächtnistraining Raum 1.02

Sa., 03.08.2024  ab 18 Uhr  Pizza aus dem Holzbackofen  
   Treff-Garten

Sa., 03.08.2024      21:00 Uhr  Open-Air-Kino mit dem Ebersbacher  
  Film-Theater und Kulturverein
  Es läuft der Film »Chantal   
  im Märchenland«

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW  
(190 PS), 4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,2-
5,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 117-119 (g/km); 
CO₂-Klasse: D.
¹Fahrzeugpreis: € 37.189,–, zzgl. € 890,– Überführungkosten. 
Leasingsonderzahlung € 5.200,–, Laufzeit 48 Monate (48 Mo-
nate à € 279,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag 
inkl. Überführungskosten € 14.243,–, Gesamtbetrag inkl. Lea-
singsonderzahlung und Überführungskosten € 19.443,–. Ein 
Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra-
ße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für 
Kaufverträge und Zulassung bis zum 14.07.24. Abb. zeigt Son-
derausstattung.

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation
• NissanConnect Services 
• Flexi-Board
• verdunkelte Scheiben hinten

Jetzt leasen 
 ab € 279,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta
1.5 VC-T e-POWER 4x2, 

140 kW (190 PS), Benziner

Elektrisches Fahrgefühl 
neu erfunden.

Der Nissan Qashqai mit
                        Hybridantrieb.

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW  
(190 PS), 4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,2-
5,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 117-119 (g/km); 
CO₂-Klasse: D.
¹Fahrzeugpreis: € 37.189,–, zzgl. € 890,– Überführungkosten. 
Leasingsonderzahlung € 5.200,–, Laufzeit 48 Monate (48 Mo-
nate à € 279,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag 
inkl. Überführungskosten € 14.243,–, Gesamtbetrag inkl. Lea-
singsonderzahlung und Überführungskosten € 19.443,–. Ein 
Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra-
ße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für 
Kaufverträge und Zulassung bis zum 14.07.24. Abb. zeigt Son-
derausstattung.

Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation
• NissanConnect Services 
• Flexi-Board
• verdunkelte Scheiben hinten

Jetzt leasen 
 ab € 279,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta
1.5 VC-T e-POWER 4x2, 

140 kW (190 PS), Benziner

Elektrisches Fahrgefühl 
neu erfunden.

Der Nissan Qashqai mit
                        Hybridantrieb.

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer mit Fahrlichtassistent
• NissanConnect Navigation
• 12,3"-Farbdisplay, Around-View-Monitor 
	 für	360˚	Rundumsicht
• Klimaautomatik (2 Zonen)
• Tempomat mit Abstands-Assistent
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Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat Juli 2024 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:  

So., 07.07. 10:00 Uhr Festgottesdienst zum Feuerwehrjubiläum 
  im Festzelt

So., 21.07. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst    
  (Oberlandeskirchenrat i. R. Ihmels)

So., 28.07. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

So., 04.08. 10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang,   
  anschließend Kirchenkaffee

Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist nach telefonischer Abspra-
che mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174-7385115 möglich.

Zu den angeführten Gottesdiensten und den Gemeindeveranstal-
tungen wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der  
Nr. 03586 365154.

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
04.07. 10:00 Uhr Esslinger Kreis im Kantorat,    
  Hauptstraße 64

Ab sofort ist Pfarrerin Maximiliane Rehm zuständig für den Seel-
sorgebereich Ebersbach.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie sie unter 0176-82458060 oder 
maximiliane.rehm@evlks.de. 

Verkürzte Sprechzeiten im Pfarramt Ebersbach
Vom 22. Juli bis 9. August sind im Pfarramt Ebersbach am Dienstag 
nur vormittags von 9 bis 12 Uhr Sprechzeiten.
Bei dringenden Angelegenheiten bitten wir Sie um Kontaktaufnah-
me mit der Verwaltungszentrale in Neusalza-Spremberg, Zittauer 
Straße 13, oder über Tel. 035872-32201 oder per Mail: ksp.obe-
res-spreetal@evlks.de.
Friedhofsangelegenheiten klären Sie bitte direkt mit dem Friedhofs-
meister, Herrn Robert Berger, unter 0163-9838135. 

Offene Kirche
Vom 4. Mai bis 14. September ist die Kirche Ebersbach wieder jeden 
Samstag von 14 bis 17 Uhr für Besichtigungen und Andacht geöff-
net. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Esslinger Kreis im Kantorat Ebersbach
Herzlich eingeladen wird wieder zum Esslinger Kreis am Donnerstag, 
den 04.07.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr ins Kantorat Ebersbach. Ess-
linger nennt man bestimmte Turn-Übungen, angeleitet durch Fach-
kräfte aus dem Pflegestift.
Diese Veranstaltung ist offen für alle Interessierte.

Festgottesdienst im Feuerwehrzelt
Sonntag, 7. Juli, 10:00 Uhr, Festzelt vor dem Feuerwehr-Depot 
Ebersbach, Bahnhofstraße 6a
Zu ihrem Jubiläum hat die Ebersbacher Feuerwehr die Kirchgemein-
de eingeladen, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Gebäude-
bränden zu wehren, Unfälle abzusichern, Unwetterfolgen einzudäm-
men, das sind gefährliche und mitunter aufreibende Tätigkeiten, die 
Menschen unseres Ortes freiwillig auf sich nehmen. Es ist selbstver-
ständlich, dass wir als Christinnen und Christen im Ort dafür beten, 
dass die Mitglieder der Feuerwehr bewahrt bleiben und ihr Dienst 
von erfolgreichen Rettungseinsätzen geprägt wird. Warum sollten 
wir das nur im Stillen Kämmerlein tun und nicht auch einmal direkt 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

vor den Toren des Depots? Wir nehmen die Einladung gerne an und 
treffen uns im Festzelt. Im Anschluss an den Gottesdienst kann man 
sich aus der Gulaschkanone stärken.

Pfarrer Stephan Rehm

Familiengottesdienst zum Schulanfang
Sonntag, 4. August, 10:30 Uhr, Kirche Ebersbach
Zum Schulanfangs-Familiengottesdienst sind wie gewohnt alle Kin-
der mit Eltern und Paten willkommen, deren Schulzeit in diesem Jahr 
beginnt oder die die Schule wechseln, sowie Erwachsene, die vor 
einem neuen Lebensabschnitt stehen. Wer möchte, empfängt im 
Gottesdienst einen individuellen Segen. Nach dem Gottesdienst sind 
alle recht herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.

die Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat Juli 2024 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:   
So., 14.07. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
So., 21.07. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst   
  (Oberlandeskirchenrat i. R. Ihmels)
So., 04.08. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst
Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie 
bitte den Kirchennachrichten
oder unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der  
Nr. 03586 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf,    
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
05.07. 19:00 Uhr Bibelgesprächskreis
09.07. 14:30 Uhr Seniorenkreis
12.07. 18:00 Uhr Stammtisch im Café
12.07. 19:00 Uhr Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor: dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis: donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor: freitags 19:30 Uhr

Ab sofort ist Pfarrer Stephan Rehm zuständig für den Seelsorge-
bereich Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176-23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 

Sprechzeiten Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung Neugersdorf
Dienstag und Donnerstag – jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr.

Neue Sonnenschutzrollos für den Raum „Wartburg“  
im Lutherhof
Seit nunmehr ein paar Monaten hängen im Raum Wartburg im 
Lutherhof qualitativ hochwertige Sonnenschutzrollos, die vom Rau-
mausstatter Hartung-Hofmann aus Ebersbach angebracht wurden. 
Für diese Rollos wurde im Vorfeld ein Spendenaufruf ausgerufen, der 
regen Anklang fand und die erfreuliche Summe von 606,65 € ein-
brachte.  Allen Spendern und Spenderinnen sei hiermit im Namen 
der Kirchgemeinde Neugersdorf recht herzlich gedankt. Ein weiterer 
großer Dank geht an den Raumausstatter Hartung-Hofmann, die 
hervorragend beraten und sehr gute Arbeit geleistet haben.

Text und Foto: Christiane Klotsche-Schneider
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Das nächste Bau- und Instandhaltungsvorhaben, das die Kirchge-
meindevertretung anpackt, ist die Reparatur der Kirchenheizung in 
der Neugersdorfer Kirche. Dafür bitten wir ab sofort um Ihre finanzi-
elle Unterstützung.
Ihre Spende können Sie gerne auf das Konto mit der 
IBAN DE53 3506 0190 1681 2090 65 bei der Bank für Kirche und 
Diakonie (BIC: GENODED1DKD, Kontoinhaber: Kassenverwaltung 
Bautzen; immer mit der Rechtsträgernummer „RT 2180“ und dem 
Verwendungszweck „Reparatur Kirchenheizung Neugersdorf“.
Genauere Informationen zu unseren Bau- und Entwicklungsvorha-
ben finden Sie unter
https://www.kirche-oberes-spreetal.de/infos/spenden/aufga-
ben-in-neugersdorf.

Weitere Informationen aus dem Ev.-Luth. 
Kirchspiel Oberes Spreetal

Friedensgebet  jeden Freitag um 18 Uhr     
  in der Ev.-Luth. Kirche Walddorf

Eine offene Kirche – nicht nur für Radfahrer
Saisoneröffnung am 14. April
Die Rad-Wege-Kirchen-Saison in Walddorf wurde im April mit einem 
Gottesdienst eingeläutet. Der Fahrradständer vor der Kirche war er-
freulicherweise gut gefüllt, so dass auch Pfarrerin Rehm, nebst Toch-
ter im Fahrradanhänger, gerade noch einen Platz für ihr Radl fand. 
Zahlreiche Menschen hatten sich aus verschiedenen Orten unseres 
Kirchspiels auf die Sättel geschwungen, um an diesem erfreulichen 
Ereignis teilzuhaben. Nach der Predigt durften die Besucher eine 
weitere Rundfahrt durch Walddorf unternehmen. Dank des gelunge-
nen Videobeitrags der Familie Münnich und einer neuen Fotoaus-
stellung des Fördervereins wurde deutlich, wie es vor einigen Jahr-
zehnten in Walddorf aussah: Zahlreiche Geschäfte, Läden, selbst-
ständige Handwerker, Fabriken, öffentliche und gastronomische 
Einrichtungen reihten sich aneinander. Erstaunlich, was es alles gab 
und ein wenig traurig, dass das meiste geschlossen ist.  Doch nicht 
so unsere Kirche! Dank des ehrenamtlichen Engagements der Mit-
glieder des Fördervereins ist sie nun wieder bis Oktober in der Zeit 
von 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr (außer montags) ge-
öffnet. Offen für alle, die die Ausstellung besuchen oder ihrer Seele 
eine Rast gönnen und Kraft schöpfen wollen. Ob mit oder ohne 
Fahrrad – die Walddorfer heißen Sie herzlich willkommen! 

Maike Pollack

150 Jahre Neue Kirche Dürrhennersdorf
Sonntag, 07.07.2024, Festgottesdienst und Parkfest
Am Sonntag, dem 07.07.2024, wird um 10:00 Uhr zum Festgottes-
dienst in die Ev.-Luth. Kirche Dürrhennersdorf eingeladen. Anlass ist 
die Grundsteinlegung zur Neuen Kirche am 29.6.1874, welche reich-
lich ein Jahr später fertiggestellt wurde. Im Gottesdienst werden u.a. 
ein schöner Kalender sowie eine Festschrift vorgestellt. Im Anschluss 
findet im Park der Frühschoppen statt

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf

Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Juli
Samstag            17:30 Uhr Hl. Messe   Kath. Kirche in Oppach            
                          17:30 Uhr Wortgottesdienst    
     Ev. Gemeinderaum 
     in Großschönau   
Sonntag     08:30 Uhr Hl. Messe    Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
 10:00 Uhr Hl. Messe   Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentagsgottesdienste 
Dienstag 18:00 Uhr  Hl. Messe Kath. Kirche Oppach
Mittwoch 09:00 Uhr Hl. Messe  03.07.24      
   Ev. Gemeinderaum    
   Großschönau
Donnerstag 09:00 Uhr Hl. Messe  Kath. Kirche Ebersbach/Sa.
Freitag  18:00 Uhr  Hl. Messe   12. + 26.07.24     
   Kath. Kirche Leutersdorf 
                                                               05. + 19.07.24  
   Kapelle „St. Josef“ Oderwitz

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 07. Juli  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Jonas Weiß 
So., 4. Juli  17:00 Uhr  Gottesdienst 
  mit Karsten Hellwig mit    
  anschl. Abendessen
So., 21. Juli: 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl    
  mit Beate Rösch 
So., 28. Juli: 17:00 Uhr  Gottesdienst mit Ulrich Martin
Bibelgesprächskreis
Mittwochs  15:00 Uhr  in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage   
Donnerstags  15:00 Uhr August-Bebel-Str. 11
Donnerstag, den 20. Juli, 19.30 Uhr
Krabbelgruppe
Dienstags           09:30 – 11:00 Uhr 
Jugendtreff
Mittwochs 19:00 Uhr 14-tägig, Kontakt: 0176-64332577
Frauentreff
Mi., 03. Juli 19:00 Uhr

Ein Wort auf den Weg:
Gott hat nie gesagt, dass die Reise leicht sein wird, aber er hat gesagt, 
dass das Ziel die Reise wert ist.

Max Lucado  
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Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt

Die IB-Jugendberatung informiert:
Liebe Leserinnen und Leser,
kennen Sie noch den wunderbaren Ohrwurm von der Gruppe „Pos-
senspiel“ mit Sommersonne und Sonnenbrand, und der Kleckerburg 
im Kieselsand? 

Wenn ja, ist das richtig fetzig, wenn nicht, ist´s auch nicht schlimm. 
Allemal ist das ein Grund, die digitalen Suchmaschinen zu bemühen, 
um dann frohgemut vor sich hin zu summen. Und recht hatten sie, 
was wollen wir schon am Meer. Kleckerburgen lassen sich auch am 
Berzdorfer oder Olbersdorfer See oder auf dem heimischen Spiel-
platz super bauen und eigentlich noch nicht mal das. Man braucht 
nur zwei Eimer Sand (wenn grad nicht greifbar, geht auch Erde) und 
so ungefähr ein dreiviertel voller Eimer Wasser. Am besten man zieht 
dazu nicht die allerbeste Sonntagskleidung an, da ist weniger mehr. 
Beides mischen bis eine zähflüssig bis klumpige Masse entsteht und 
die dann gediegen zwischen den Händen zu einem Haufen zerrei-
ben. Fertig ist die waschechte Kleckerburg á la Oberlausitz, wunder-
bar matsch- und murmelgeeignet. Noch ein paar Stöckchen, Gras 
und Steine für Brücken, Zaun und Fallgrube und tadaaa ... willkom-
men im Erholungsurlaub. 

Apropos Brücken bauen oder Zäune und Fallgruben: vor der Wahl ist 
nach der Wahl und nur ein paar Wochen liegen jetzt noch vor uns, 
bevor wieder neue Wahlbenachrichtigungen mit der Post in den 
Briefkasten geflattert kommen.. dann zur Landtagswahl. Haben Sie 
schon einen Plan, wen Sie wählen werden? Naja, ein bisschen Zeit ist 
ja noch...

Für alle, die auch noch bissl planlos sind, auch wegen der Zeit in oder 
nach den Ferien und der Frage: „Was´n nu?“, meldet euch gerne bei 
uns. Mit einem kurzen, beherzten Ziehen stehen euch unsere Türen 
am Hofeweg 41 über der Stadtbibliothek offen oder vereinbart mit 
uns einen individuellen Termin telefonisch unter 03586 364958 bzw. 
0162 1574483 oder per Mail bei jugendberatung-ebersbach@ib.de. 
Wochentags erreicht ihr uns zwischen 8:00 und 16:00 Uhr mindes-
tens telefonisch, meistens auch persönlich und mittwochs sind wir 
regulär zwischen 14:00 bis 18:00 Uhr immer im Büro. 

An dieser Stelle sei mal der Dalai Lama zitiert: „Deine Zukunft ist, 
wozu Du sie machen willst. Zukunft heißt wollen.“ Wie schön und 
sehr passend.

Ach, und übrigens wird es am 22. August bei uns an der Stadtbiblio-
thek ein U18-Wahllokal geben. Schonmal zum Vormerken. Ihr seid 
herzlich eingeladen. 

Jetzt wünschen wir Ihnen, Euch und uns aber erstmal einen sonnen-
durchfluteten Juli mit Hängematte-Feeling und zukunftsweisenden 
Gedanken oder einfach nur ein paar mehr Gelegenheiten als sonst 
zum Entspannen

Eure Jugendberaterinnen 

Naturschutzbund
Schwarmbildung: 
Gebäudebrüterseminar
KoMoNa: 
Wissen schafft Verbundenheit – Schwärmen für Nachhal- 
tigkeit und Ornithologie im Oberlausitzer Bergland
Ebersbach-Neugersdorf – Der NABU-Kreisverband Löbau e.V. lädt am 
Samstag, dem 06.07. zu einem Gebäudebrüterseminar ins Oberlau-
sitzer Bergland ein.

Das Seminar richtet sich speziell an Familien, Vogelliebhaber und 
interessierte Menschen, welche gerne mehr über die am und in Ge-
bäuden brütenden Vogelarten, allen voran Schwalben, Mauersegler 
und Haussperling erfahren möchten. 

Die Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr an der NABU-Naturschutz-
station Ebersbach, auf der Ludwig-Jahn-Straße 2 in 02730 Ebersbach- 
Neugersdorf. Die Teilnehmer erwartet zunächst ein spielerischer und 
lockerer Einstieg in die Thematik Gebäudebrüter. Anschließend geht 
es in Fahrgemeinschaft auf Exkursion in das Löbauer Umland und auf 
die Suche nach den „Sommerboten“. Voraussichtliches Ende der Ver-
anstaltung ist etwa gegen 15:00 Uhr.

Für Verpflegung zur Mittagszeit wird gesorgt. Auf die Teilnehmen-
den wartet ein gemeinsames Picknick in der Natur. Das Essen wird 
vom NABU gestellt. Den Teilnehmern steht es jedoch frei, etwas zum 
Picknick beizutragen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmer 
werden gebeten, für die Exkursion ausreichend zu Trinken und an 
das Wetter angepasste Kleidung mitzubringen.
Anmeldungen zur Veranstaltung werden bis zum 04.07. erbeten, 
entweder per E-Mail an nabu-kvloebau@web.de oder per Telefon an 
03586 368347.

• Samstag, 06.07. – „Gebäudebrüterseminar“
 mit angeschlossener Exkursion zu Schwalbenkolonien,  

Turmfalke & Co. in lockerer Atmosphäre,    
inkl. gemeinsamen Picknick in der Natur

 Dauer: 10:00 bis ca. 15:00 Uhr
 Veranstaltungsort: NABU-Naturschutzstation Ebersbach /  

Löbauer Umland

Das Projekt Schwarmbildung wird im Rahmen des Förderprogramms „Kommu-
nale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in 
Strukturwandelregionen (KoMoNa)“ durch das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) gefördert. Die 
Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH betreut das Förderprogramm als 
Projektträgerin im Auftrag des BMUV. 
Weitere Informationen unter www.z-u-g.org/komona

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 08/2024: 23.07.2024
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach -neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 02.08.2024 

Rauchschwalbe 
Foto B. Böhme
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Neues aus der  
TheaterScheune

160- jähriges Jubiläum der Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa.
05.07. - 07.07.2024

wir laden ein zum Jubiläum der Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa.

Freitag 05.07.2024 – ab 17:00 – 24:00 Uhr
  Bieranstich 

  Unterhaltung mit der Blaskapelle     
 der Berthelsdorfer Feuerwehr

  Eröffnung des Festwochenendes

  Begrüßung der Gäste und Gastwehren

Samstag 06.07.2024 – ab 14:00 Uhr – 24:00 Uhr
  Tag der offenen Tür am Depot und Feuerwehrmuseum

  buntes Treiben am Spree-Eck mit Blaulichtmeile und Spaß  
 für die ganze Familie

  musikalische Unterhaltung mit DJ-Team am Abend

Sonntag 07.07.2024 – ab 10:00 Uhr – 13:00 Uhr
  10:00 Uhr konfessionsübergreifender Festgottesdienst

  Mittagessen aus der Gulaschkanone

  13:00 Uhr Ausklang mit Musik

An allen Tagen ist in gewohnter 
Art und Weise für Speis und 
Trank bestens gesorgt!

Wir freuen uns, mit Ihnen 
das Jubiläum zu feiern!

Feuerwehr Ebersbach/Sa.  

Freitag, 19. Juli, 19:30 Uhr 
Samstag, 20. Juli, 19:30 Uhr 
„Der letzte Pirat und die Kinder der Königin“ 
Ein schier unglaubliches Abenteuer in der Oberlausitzer Karibik 
des Theatergartens 
Kapitän Kir Black rollt mit seinem Schiff, der „Seagal“, durch die Kari-
bik in der Oberlausitz. 
Es geht um das Meer, um königliche Machenschaften, eine mutige 
Prinzessin, um Kämpfe zwischen Gut und Böse, einen Schatz, und es 
gilt, dem Tod zu entkommen. 
Mit Hilfe seiner Mannschaft (dem Publikum) und dem Schamanen, 
der auf einem Brett im Meer wohnt, wird dies vielleicht gelingen. 
Große Bühneneffekte, wie motorisierte Tiefsee-Ungeheuer, beein-
druckende Gefechte, glühende Feuershow und natürlich die Schiffs-
konstruktion der „Seagal“, Schiff des Käpt´n, sichern atemberauben-
de Momente. Mit dem vertäuten Matrosen Hockey und dem Haus-
Hai Sharky werden Sie wieder im Theatergarten ein besonderes 
Freiluftevent erleben. 
… Tod und Teufel ..! Hei Ho … Ihr Piraten …! 

Kartenbestellungen unter www.theaterscheune-neugersdorf.de
03586 7656557
Dietmar Blume
TheaterScheune Neugersdorf
Karl-Liebknecht-Straße 23
02727 Ebersbach-Neugersdorf
www.theaterscheune-neugersdorf.de
theatreskurril@gmail.com
Künstlerischer Leiter Dietmar Blume

Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“
Unsere „Hauptsaison“, der Buchsommer, ist Mitte Juni gestartet. 
Noch bis zum 02.08.2024 sind alle Bücherliebhaber zum sommerli-
chen Lesen eingeladen. Wer mehr als drei gelesene Bücher abstem-
peln lässt, bekommt – in drei Alterskategorien vom Grundschulkind 
bis Erwachsener – eine Einladung zu einer großen Buchsommer-Ab-
schlussveranstaltung. Anmeldungen nehmen wir weiterhin vor Ort 
entgegen. 

Sich mal überraschen 
lassen, kann man mit 
unseren „Blind Dates“ 
aus verschiedenen 
Genres. Nur während 
des Buchsommers!

„Handy gut – alles gut?“ Das ist heutzutage eine der grundlegenden 
Fragen. Natürlich auch schon bei den Kleinsten. Aus diesem Grund 
ist für uns als Bibliothek das Thema Medienkompetenz stark in den 
Fokus gerückt. Um mit den Kindern über den reflektierten Umgang 
mit Smartphones und Co. zu sprechen, haben wir gemeinsam mit 
Manja Paul, Lerncoach und Heilpraktikerin für Psychotherapie, einen 
Workshop für Eltern von Kindergartenkindern sowie für Viertklässler 
entwickelt. Während Manja Paul aus der Perspektive der Gehirnent-
wicklung und Psychologie auf das Thema schaut, nehmen wir mit 
den Kindern die praktische Mediennutzung in den Blick. Immer 
unter dem Motto: alles hat zwei Seiten, und neben den Gefahren 
betonen wir auch die Chancen für kreative, lehrreiche Nutzung. Bei 
den ersten Workshops in der Grundschule Seifhennersdorf waren wir 
sodann wirklich baff: Die Kinder kannten sich sehr gut in der Welt der 
neuen Medien aus und hatten einen riesigen Redebedarf über Ga-
ming, Bildschirm-Sperrzeiten bis hin zu Gefahren in Chatgruppen. 
Wenn Interesse an diesem Workshop besteht, melden Sie sich gerne 
in der Stadtbibliothek.

Ein Blick in unseren Herbst-Kalender verrät schon jetzt das nächste 
Highlight: Am 01.10. liest Thea Lehmann aus ihrem Krimi „To-
desklamm“, in dem der bayerische Kommissar Leo Reisinger mit sei-
nen Sächsischen Kollegen im Nationalpark Sächsische Schweiz un-
terwegs ist. Die Lesung beginnt um 19:00 Uhr in Rößlers Ballsaal. 
Karten im Vorverkauf gibt es in der Bibliothek für 12,00 EUR. Weitere 
Infos folgen in der kommenden Zeit.

Im Spreequellboten erzählen wir Ihnen an dieser Stelle gern aus un-
serem Bibliotheks-Alltag. Wenn Sie auch auf schnellem, digitalem 
Wege an Informationen interessiert sind, können Sie sich gerne 
schriftlich für unseren neuen Newsletter anmelden. Diesen schicken 
wir per Mail sowohl in der ausführlichen Variante, als auch auf 
Wunsch ganz kurz und bündig ausschließlich mit Infos zu Veranstal-
tungen und Schließtagen. Bitte füllen Sie die Anmeldung in der 
Stadtbibliothek aus oder laden Sie sie im Vorfeld über unsere Web-
seite über Service > Newsletter herunter.

An alle Eltern der Krabbelkinder: Der Eulchentreff findet trotz Ferien 
auch im Juli statt.

Regelmäßige Termine:

Freitags, 15:30 – 16:30 Uhr  Vorlesezeit für Kinder    
 zwischen 4 und 8 Jahren

02.07.:  Eulchentreff

12.07.:  Mobile Bibliothek 
Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“
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Satzung
über die Benutzung von öffentlichen Spiel-

plätzen in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
(Spielplatzsatzung)

Auf Grund von § 4 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870) hat der Stadtrat der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 03.06.2024 die Satzung über die Benutzung von öffentlichen 
Spielplätzen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf (Spielplatzsatzung) beschlossen.

§ 1 Begriffsbestimmung

(1)  Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf errichtet und betreibt Spielplätze als öffentliche Anla-
gen.

(2)  Spielplätze im Sinne dieser Satzung sind Anlagen, die der geistigen und körperlichen 
Entfaltung von Kindern und Jugendlichen sowie der Befriedigung des Spiel- und Be-
wegungsbedürfnisses dienen und von der Stadt Ebersbach-Neugersdorf als öffentliche 
Kinderspielplätze der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ausgewiesen sind bzw. zukünftig als 
solche ausgewiesen werden.

§ 2 Benutzung

(1)  Die Spielplätze dürfen grundsätzlich nur von Kindern und Jugendlichen bis zu einem 
Alter von 14 Jahren benutzt werden. Soweit eine davon abweichende Altersbegrenzung 
aufgrund der besonderen Gegebenheiten einzelner Spielplätze erfolgt, wird dies durch 
entsprechende Hinweisschilder bekannt gemacht. Sofern Kinder und Jugendliche von 
Erziehungsberechtigten oder sonstigen Aufsichtsberechtigten begleitet werden, ist die-
sen ebenfalls die Nutzung der Anlagen gestattet. 

(2)  Die Benutzung der Spielplätze, die weniger als 50 m von der Wohnbebauung entfernt 
sind, ist in der Zeit von 7:00 Uhr bis 21:00 Uhr möglich.

(3) Für die Dauer von Reinigungs- und Reparaturarbeiten sowie bei extremen Witterungs-
bedingungen können die Spielplätze oder Teile davon zeitweise oder auf Dauer gesperrt 
werden.

§ 3 Ordnungsvorschriften

Auf den Spielplätzen sind nicht gestattet:
1. das Nutzen der Spielgeräte unter Missachtung der altersmäßigen Beschränkungen,
2. das Nutzen der Spielplätze außerhalb der festgelegten Benutzungszeiten,
3. das zweckentfremdete Nutzen von Turn-, Spiel- und Sportgeräten,
4. Spielplätze mit Kraftfahrzeugen aller Art zu befahren, ausgenommen hiervon sind 

Rollstühle mit Motor und Betriebsfahrzeuge der Stadt Ebersbach-Neugersdorf oder 
ihrer Beauftragten,

5. die Spielplätze mit Fahrrädern zu befahren, ausgenommen Kleinkinderfahrräder, 
Roller und Dreiräder,

6. Musikwiedergabegeräte in einer Weise zu benutzen, dass andere Personen gestört 
werden können, sowie auf andere Weise störenden Lärm zu erzeugen,

7. Personen zu belästigen oder zu behindern,
8. der Konsum von alkoholischen Getränken, sonstigen berauschenden Mitteln und 

Tabakwaren,
9. der Aufenthalt von Haustieren, insbesondere Hunden,
10. das Entzünden offener Feuer oder das Benutzen von Grillgeräten,
11. die Durchführung von Veranstaltungen aller Art, soweit sie nicht ausdrücklich als 

Ausnahme im Sinne des § 4 dieser Satzung genehmigt sind.

§ 4 Ausnahmen

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf kann in begründeten Einzelfällen weitere Einschränkungen 
hinsichtlich der Benutzung der Spielplätze festlegen sowie auf Antrag Ausnahmen von den 
Vorschriften nach § 3 dieser Satzung zulassen.

§ 5 Haftung und Verkehrssicherungspflicht

(1)  Die Haftung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf für Unfälle, die auf eine Verletzung der 
Verkehrssicherungspflicht seitens der Stadt beruhen, wird auf Vorsatz und grobe Fahrläs-
sigkeit beschränkt.

(2)  Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf haftet nicht für Schäden, die durch die zweckentfrem-
dete und nicht satzungsgemäße Benutzung der Spielplätze sowie ihrer Anlagen und 
Einrichtungen insbesondere der Turn-, Spiel- und Sportgeräte, entstehen.

(3)  Für Schäden, die sich die Benutzer der Spielplätze selbst zufügen, übernimmt die Stadt 
keine Haftung.

(4)  Wer die Spielplätze oder deren Einrichtungen fahrlässig oder vorsätzlich beschädigt oder 
zerstört, ist der Stadt gegenüber zum Ersatz des entstandenen Schadens verpflichtet.

(5)  Es besteht keine Räum- und Streupflicht.

§ 6 Platzverweis und Betretungsverbot

Wer in schwerwiegender Weise oder wiederholt trotz Mahnung
1.  Vorschriften dieser Satzung oder einer auf Grund dieser Satzung erlassenen Anordnung 

zuwiderhandelt,
2.  auf den Spielplätzen eine als Ordnungswidrigkeit mit Geldbuße bedrohte Handlung be-

geht, 
kann unbeschadet der sonstigen Rechtsfolgen vom Platz verwiesen werden. Außerdem kann 
ihm das Betreten der Spielplätze für einen bestimmten Zeitraum untersagt werden.

§ 7 Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 124 Absatz 1 Nummer 1 SächsGemO handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig

1.  entgegen § 3 Nr. 1 die Spielgeräte unter Missachtung der altersmäßigen Beschrän-
kungen nutzt,

2. entgegen § 3 Nr. 2 die Spielplätze außerhalb der festgelegten Benutzungszeiten 
benutzt,

3. entgegen § 3 Nr. 3 Turn-, Spiel- und Sportgeräte zweckentfremdet nutzt,
4. entgegen § 3 Nr. 4 Spielplätze mit Kraftfahrzeugen befährt,
5. entgegen § 3 Nr. 5 Spielplätze mit Fahrrädern befährt,
6. entgegen § 3 Nr. 6 auf Spielplätzen Musikwiedergabegeräte in einer Weise benutzt, 

dass andere Personen gestört werden können oder auf sonstige Weise störenden 
Lärm erzeugt,

7. entgegen § 3 Nr. 7 auf Spielplätzen Personen belästigt oder behindert,
8. entgegen § 3 Nr. 8 auf Spielplätzen alkoholische Getränke, sonstige berauschende 

Mittel oder Tabakwaren konsumiert,
9. entgegen § 3 Nr. 9 Haustieren, insbesondere Hunden den Aufenthalt auf Spielplät-

zen gestattet,
10. entgegen § 3 Nr. 10 auf Spielplätzen offene Feuer entzündet oder Grillgeräte be-

nutzt,
11. entgegen § 3 Nr. 11 auf Spielplätzen Veranstaltungen aller Art durchführt.

(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 4 zugelassen worden ist.

(3)  Verwaltungsbehörden im Sinne § 36 Absatz 1 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten ist die 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf.

(4)  Ordnungswidrigkeiten können nach § 124 Absatz 3 SächsGemO in Verbindung mit § 17 
Absatz 1 und 2 OWiG mit einer Geldbuße von 5,00 € und höchstens 1.000,00 EUR und bei 
fahrlässiger Zuwiderhandlungen mit höchstens 500,00 EUR geahndet werden.

(5)  § 17 Absatz 4 OWiG bleibt unberührt.

§ 8 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Spielplatzsatzung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf vom 24.09.2013 

außer Kraft.

Ebersbach-Neugersdorf, den 04.06.2024

Verena Hergenröder, 
Bürgermeisterin

Verzeichnis der öffentlich zugänglichen 
Kinderspielplätze

in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
im Sinne der Spielplatzsatzung

OT Ebersbach/Sa.:

- Spielplatz „Sprejnik“ (Sachsenstraße/Thüringer Straße)
- Spielplatz Spree-Eck: Klettertürme mit Netzbrücke und Seilbahn
- Wanderrastplatz Bautzener Straße
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OT Neugersdorf:

- Spielplatz „Verfitzt & Zugenäht“ (Kirchteich/Mittelteich)
- Spielplatz Humboldtstraße/Ecke Spreequellstraße
- Spielplatz Martin-Luther-Straße (Gesundhaus)
- Spielplatz im Volksbad (nur außerhalb der Öffnungszeiten des Bades)

Sonstige öffentlich zugängliche Anlagen, auf welchen 
die Spielplatzsatzung keine Anwendung findet

- Bolzplatz Thüringer Straße 
- Skateranlage Thüringer Straße
- Verkehrserziehungsgarten Schillerstraße 
- Spielplatz im Freibad im OT Ebersbach/Sa.
- Spielplätze privater Vermieter wie z.B. Wohnungsbaugenossenschaft „Oberland“ 

Neugersdorf eG oder EWU-GmbH

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO):

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend  gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Ebersbach-Neugersdorf, den 04.06.2024

Verena Hergenröder,, Bürgermeisterin
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Polizeiverordnung der Stadt Ebersbach-
Neugersdorf zur Aufrechterhaltung der

 öffentlichen Sicherheit und Ordnung (PolVO)
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf erlässt auf Grund von §§ 32 Abs. 1, 35, 37 in Verbindung mit 
§ 1 Abs. 1 Nr. 4, § 2 Abs. 1 und § 39 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes (SächsPBG) in 
der jeweils geltenden Fassung nach Beschluss des Stadtrates vom 03.06.2024 folgende Poli-
zeiverordnung:

Abschnitt 1 - Allgemeine Regelungen

§ 1  Geltungsbereich
§ 2 Begriffsbestimmungen

Abschnitt 2 - Umweltschädliches Verhalten

§ 3 Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen
§ 4 Gefahren von Tieren
§ 5 Verunreinigung durch Tiere
§ 6 Tierfütterungsverbot

Abschnitt 3 - Schutz vor Lärmbelästigungen

§ 7 Schutz der Nachtruhe
§ 8 Haus- und Gartenarbeiten
§ 9 Benutzung von Beschallungsanlagen, Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumenten u. ä.
§ 10 Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen Abfallbehältern

Abschnitt 4 - Öffentliche Beeinträchtigungen

§ 11 Aggressives Betteln und andere öffentliche Beeinträchtigungen
§ 12 Abbrennen offener Feuer

Abschnitt 5 - Anbringen von Hausnummern

§ 13 Hausnummern

Abschnitt 6 – Schlussbestimmungen

§ 14 Zulassung von Ausnahmen und Erlaubnisse
§ 15 Ordnungswidrigkeiten
§ 16 Inkrafttreten

Abschnitt 1 - Allgemeine Regelungen

§ 1 Geltungsbereich

Die Polizeiverordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt Ebersbach-Neugersdorf.

§ 2  Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen im Sinne dieser Polizeiverordnung sind alle Straßen, Wege und 
Plätze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind oder auf denen ein tatsächlicher öf-
fentlicher Verkehr stattfindet. Hierzu gehören insbesondere Fahrbahnen, Randstreifen, 
Rad- und Gehwege, Brücken, Tunnel, Fußgänger¬unterführungen, Durchlässe, Treppen, 
Passagen, Marktplätze, ausgewiesene Fußgängerzonen, öffentliche Parkplätze, Halte-
stellen, Haltestellenbuchten, Böschungen, Stützmauern, Lärmschutzanlagen und Grä-
ben.

(2) Öffentliche Grün- und Erholungsanlagen sind allgemein zugängliche, insbesondere 
gärtnerisch gestaltete Anlagen oder sonstige Grünanlagen, die der Erholung der Be-
völkerung oder der Gestaltung des Orts- oder Landschaftsbildes dienen. Dazu gehören 
unter anderem auch Kinderspielplätze, Sportplätze und Friedhöfe. 

(3) Einrichtungen von öffentlichen Straßen und öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen 
sind alle Gegenstände, die zu ihrer zweckdienlichen Benutzung, auch vorübergehend, 
aufgestellt oder angebracht sind, insbesondere Bänke, Stühle, Tische, Abfallbehälter, 
Spielgerät, Wartehäuschen, Beleuchtungsmasten, Bauzäune, Sperrketten und Pfosten 
sowie Brunnen und Wasserbecken.

(4) Menschenansammlungen sind alle für jedermann zugängliche, zielgerichtete, nicht 
sofort überschaubare Zusammenkünfte von Personen unter freiem Himmel auf öffentli-
chen Straßen, in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen und auf diesen gleichgestell-
ten Plätzen zum Zweck des Vergnügens, des Kunstgenusses, des Warenumschlags oder 
zu ähnlichen Zwecken, insbesondere Volksfeste, Straßenfeste, Konzerte und Märkte. Die 
Vorschriften des Versammlungsgesetzes und des Gesetzes über Versammlungen und 
Aufzügen im Freistaat Sachsen (SächsVersG) bleiben von Satz 1 unberührt.

Abschnitt 2 - Umweltschädliches Verhalten

§ 3  Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen

(1) Das Anbringen von Plakaten, Folien (Plakatieren) oder Spannbannern ist an Stellen, die 
von öffentlichen Straßen, öffentlichen Grün- oder Erholungsanlagen oder von Bahnan-
lagen aus sichtbar sind, ohne Erlaubnis der Stadt Ebersbach-Neugersdorf verboten. Ver-
boten ist auch das Veranlassen oder Dulden einer Plakatierung durch den Veranstalter, 
Auftraggeber oder eine sonstige Person, die auf den Plakaten oder Darstellungen als 
Verantwortlicher benannt wird. Eine Duldung liegt auch vor, wenn das Plakatieren durch 
den Dritten von den Verantwortlichen des Satzes 2 nicht durch zumutbare Vorkehrungen 
verhindert wird. Dem Plakatieren steht das Bemalen, Besprühen und Beschriften von 
Flächen gleich.

(2) Das Verbot des Abs. 1 gilt grundsätzlich nicht für das Plakatieren auf den dafür zuge-
lassenen Plakatträgern (z. B. städtische Anschlagtafeln). Die Benutzung von städtischen 
Anschlagtafeln bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung. Diese ist mind. zwei Wo-
chen vor der beabsichtigten Nutzung bei der Stadtverwaltung schriftlich zu beantragen. 
Keiner Genehmigung bedarf die Nutzung dieser Anschlagtafeln durch die Eigentümerin.

(3) Eine Erlaubnis für in Abs. 1 genannte Handlungen kann erteilt werden, wenn öffent-
liche Interessen nicht entgegenstehen, insbesondere eine Verunstaltung des Orts- und 
Straßenbildes oder eine Gefährdung der Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
nicht zu befürchten ist.

(4) Die Vorschriften des Strafgesetzbuches, der Sächsischen Bauordnung, des Sächsischen 
Straßengesetzes, der Straßenverkehrsordnung und die Rechte Privater an ihrem Eigen-
tum bleiben von dieser Regelung unberührt.
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§ 4  Gefahren von Tieren

(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen und Tiere nicht belästigt 
oder gefährdet und Sachen nicht beschädigt werden.

(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- oder Riesenschlangen sowie anderer Tiere, die durch 
ihre Körperkräfte, Gifte oder Verhalten Personen gefährden können, ist der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf durch den Halter unverzüglich schriftlich anzuzeigen.

(3) Hunde sind auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen sowie in öffentlichen Grün- und 
Erholungsanlagen, sofern diese nicht als Freilaufflächen ausgewiesen sind, zum Schutz 
von Menschen, Tieren und Sachen stets von einer geeigneten Person an der Leine zu 
führen. Zum Führen eines Tieres ist jede Person geeignet, der das Tier, insbesondere auf 
Zuruf gehorcht und die zum Führen des Tieres körperlich in der Lage ist. Hunde müssen 
in größeren Menschenansammlungen einen Maulkorb tragen.

(4) Von öffentlich zugänglichen Spielplätzen und Sportanlagen sind Hunde fernzuhalten. 
Dies gilt nicht für Diensthunde im polizeilichen Einsatz und Blindenführhunde. 

(5) Die Absätze 2 und 3 gelten nicht für Jagdhunde im weidgerechten Einsatz, Diensthunde 
im polizeilichen Einsatz und Blindenführhunde.

(6) § 28 Straßenverkehrsordnung, § 121 Ordnungswidrigkeitengesetz und die Vorschriften 
des Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden bleiben von dieser 
Regelung unberührt.

§ 5 Verunreinigung durch Tiere

(1) Halter und Führer von Tieren haben dafür Sorge zu tragen, dass das Tier die Notdurft 
nicht auf öffentlichen Straßen, in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen oder frem-
den Grundstücken verrichtet. Dennoch dort abgelegter Tierkot ist vom Tierführer sofort 
zu beseitigen. Zu diesem Zweck haben sie geeignete Hilfsmittel (z.B. Tüten, Papier oder 
ähnliches) mitzuführen und auf Verlangen vorzuzeigen.

(2) Die Vorschriften des Sächsischen Straßengesetzes, der Straßenverkehrs¬ordnung sowie 
die Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes und des Sächsischen Kreislaufwirt-
schafts- und Bodenschutzgesetzes bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 6 Tierfütterungsverbot

(1) Es ist verboten, verwilderte Haustiere und Tauben auf öffentlichen Straßen, Gehwegen 
und Plätzen sowie in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen zu füttern.

Abschnitt 3 - Schutz vor Lärmbelästigungen

§ 7 Schutz der Nachtruhe

(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr.

(2) In dieser Zeit sind alle Handlungen, welche geeignet sind, die Nachtruhe erheblich zu 
stören, zu unterlassen.

(3) Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf kann im Einzelfall Ausnahmen vom Verbot des Abs. 2 
zulassen, wenn besondere öffentliche Interessen die Durchführung von die Nachtruhe 
störenden Arbeiten oder sonstigen Handlungen erfordern. Soweit hierfür nach sonstigen 
Vorschriften eine behördliche Erlaubnis erforderlich ist, entscheidet die Erlaubnisbehör-
de über die Zulassung der Ausnahme.

(4) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes sowie des Sächsischen Sonn- und 
Feiertagsgesetzes bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 8 Haus- und Gartenarbeiten

(1) Private Haus- und Gartenarbeiten, welche die Ruhe anderer stören, dürfen nicht an 
Sonn- und Feiertagen sowie an Werktagen nicht in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
durchgeführt werden. Zu den Haus- und Gartenarbeiten zählen insbesondere:

– die Pflege des Rasens,
– das Sammeln und Bearbeiten von Gartenabfällen,
– das Bearbeiten des Bodens,
– das Freischneiden,
– das Hämmern,
– das Sägen,
– das Bohren,
– das Holzspalten,
– das Ausklopfen von Teppichen, Betten und Matratzen.

(2) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen, des Bun-
desimmissionsschutzgesetzes, insbesondere die Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinen¬lärmschutzverordnung – 
BImSchV-) in der jeweils geltenden Fassung, bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 9 Benutzung von Beschallungsanlagen, Tonwiedergabegeräten, Musikinstru-
menten u. ä.

(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Beschallungsanlagen, Tonwiedergabegeräte, Musikinst-
rumente sowie andere mechanische oder elektroakustische Geräte zur Lauterzeugung 
dürfen nur so benutzt werden, dass andere nicht unzumutbar belästigt werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht:
a) bei Konzertveranstaltungen, Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen im 

Freien und bei Veranstaltungen, die einem herkömmlichen Brauch entsprechen,
b) für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen.

(3) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen und des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen bleiben von 
dieser Regelung unberührt.

§ 10 Benutzung von Wertstoffcontainern und sonstigen Abfall-
behältern

(1) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf oder neben die Wert-
stoffcontainer zu stellen.

(2) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur allgemeinen Benutzung aufge-
stellten Abfallbehälter einzubringen. Insbesondere das Einbringen von in Haushalten 
oder Gewerbebetrieben angefallenen Abfällen ist untersagt.

(3) Die Vorschriften des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen, des Bun-
desimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen, des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes und des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes 
bleiben von dieser Regelung unberührt.

Abschnitt 4 - Öffentliche Beeinträchtigungen

§ 11 Aggressives Betteln und andere öffentliche Beeinträchti-
gungen

(1) Auf öffentlichen Straßen sowie in öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen ist es verbo-
ten:

1. aggressiv zu betteln. Aggressives Betteln liegt beispielsweise vor, wenn der Bettler dem 
Passanten den Weg verstellt, an der Kleidung festhält, bei wiederholtem Ansprechen 
zusammen mit Nebenhergehen den Passanten bedrängt,

2. durch aufdringliches oder aggressives Verhalten, beispielsweise nach Genuss von Alko-
hol oder sonstigen berauschenden Mitteln, andere Personen erheblich zu belästigen 
oder an der Nutzung entsprechend dem Gemeingebrauch zu hindern oder von der Nut-
zung abzuhalten,

3. die Notdurft zu verrichten,
4. zu nächtigen oder zu lagern,
5. Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu benutzen,
6. Gegenstände aller Art wegzuwerfen oder abzulagern, außer in den dafür bestimmten 

Abfallbehälter im Rahmen der Beschränkung von § 11 Abs. 3.
7. Brunnen, Wasserbecken, Gewässer, Wartehäuschen, Abfall-, Blumen-, Wertstoffbe-

hälter, Sitzgelegenheiten, Spielgeräte, Schilder und andere öffentliche Ausrüstungen 
zweckwidrig zu benutzen, 

8. Beete, Anpflanzungen, Rasenflächen und sonstige Anlagenflächen zu befahren sowie 
Beete und Anpflanzungen zu betreten und über den durch Hinweisschilder bestimmten 
Umfang zu nutzen.

(2)  Das Baden in öffentlichen Gewässern und Teichanlagen ist verboten. Davon ausgenom-
men sind öffentliche Bäder. 

(3)  Die Vorschriften des Strafgesetzbuches und des Betäubungsmittelgesetzes bleiben un-
berührt. Im Übrigen gilt § 11 Abs. 4 entsprechend.

§ 12 Abbrennen offener Feuer

(1) Für das Abbrennen von offenen Feuern ist die Erlaubnis der Stadt Ebersbach-Neugers-
dorf erforderlich. Die Ausnahmegenehmigung ist vor dem beabsichtigten Abbrenntag 
schriftlich zu beantragen. Genehmigungsfähig sind ausschließlich Lager- und Traditions-
feuer zum Zwecke der Geselligkeit. 

(2) Die Feuer sind frühestens ab 16:00 Uhr und nur so abzubrennen, dass hierbei keine Ge-
fährdung durch Funkenflug oder Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche entsteht. 
Die Genehmigung kann, soweit es im Interesse der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
geboten ist, mit Auflagen verbunden werden.

(3) Lagerfeuer sind grundsätzlich nur bis zu einem Durchmesser von max. 1,5 Metern ge-
nehmigungsfähig. Traditionsfeuer (insb. Sonnenwend-, Walpurgis-, Oster- oder Johan-
nisfeuer) über einen Durchmesser von 1,5 Metern können mit besonderen Auflagen zur 
Sicherstellung des Brandschutzes verbunden werden.
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(4) Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer mit trockenem unbehandeltem Holz in 
auf Dauer angelegten befestigten Feuerstätten oder mit handelsüblichen Grillmateria-
lien (z. B. Grillbrikett) in handelsüblichen Feuerkörben, Feuerschalen oder Grillgeräten.

(5) Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen verbunden werden, wenn 
Umstände bestehen, die ein gefahrloses Abbrennen nicht ermöglichen, insbesondere 
bei extremer Trockenheit, der unmittelbaren Nähe eines Waldes oder der unmittelbaren 
Nähe eines Lagers mit feuergefährlichen Stoffen.

(6) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes, des Sächsischen Kreislaufwirtschaft- 
und Bodenschutzgesetzes, des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen, des Bundesim-
missionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verordnungen sowie der Verordnungen 
nach Naturschutzrecht bleiben von dieser Regelung unberührt.

Abschnitt 5 - Anbringen von Hausnummern

§ 13 Hausnummern

(1) Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an dem Tag, an dem sie bezogen 
werden, mit der von der Stadt festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu verse-
hen.

(2) Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die das Haus einnummeriert ist, gut 
lesbar sein. Unleserliche Hausnummernschilder sind unverzüglich zu erneuern. Die 
Hausnummern sind in einer Höhe von nicht mehr als 3 m an der der Straße zugekehr-
ten Seite des Gebäudes unmittelbar über oder neben dem Gebäudeeingang oder, wenn 
sich der Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäudes befindet, an der dem 
Grundstückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, die von 
der Straße zurückliegen, können die Hausnummern am Grundstückszugang angebracht 
werden.

(3) Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf kann im Einzelfall etwas anderes bestimmen, soweit 
dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung geboten erscheint.

Abschnitt 6 – Schlussbestimmungen

§ 14 Zulassung von Ausnahmen und Erlaubnisse

(1) Entsteht für den Betroffenen durch ein Verbot oder eine Beschränkung eine unzumut-
bare Härte, kann die Stadt Ebersbach-Neugersdorf weitergehende Ausnahmen von den 
Vorschriften dieser Polizeiverordnung zulassen, soweit keine überwiegenden öffentli-
chen Interessen einer Ausnahmeregelung entgegenstehen.

(2) Von den Verboten des § 11 Abs. 1 Nr. 4 kann die Stadt Ebersbach-Neugersdorf Ausnah-
men zulassen, sofern sie im öffentlichen Interesse geboten erscheint oder überwiegende 
öffentliche Interessen einer Ausnahmeregelung nicht entgegenstehen.

(3) Auf diese Polizeiverordnung gestützte Ausnahmeregelungen und Erlaubnisse können 
mit Nebenbestimmungen (Auflage, Befristung, Bedingung) versehen werden.

§ 15 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 39 Abs. 1 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes vom 
11. Mai 2020 (SächsGVBl. S 358, 389) in der jeweils geltenden Fassung handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig

1. entgegen § 3 Abs. 1 Satz 1 unbefugt plakatiert oder nicht dafür zugelassene Flächen 
beschriftet oder bemalt,

2. entgegen § 3 Abs. 1 Satz 2 und 3 als Veranstalter, Auftraggeber oder als sonstige Person, 
die auf den Plakaten oder Darstellungen als Verantwortlicher benannt wird, das unbe-
fugte Plakatieren durch Dritte veranlasst oder duldet,

3. entgegen § 3 Abs. 2 städtische Anschlagtafeln ohne Genehmigung benutzt,
4. entgegen § 4 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass andere Menschen oder Tiere 

belästigt oder gefährdet oder Sachen beschädigt werden,
5. entgegen § 4 Abs. 2 das Halten gefährlicher Tiere der Stadt Ebersbach-Neugersdorf  nicht 

unverzüglich schriftlich anzeigt,
6. entgegen § 4 Abs. 3 einen Hund nicht angeleint oder in größeren Menschenansammlun-

gen ohne Maulkorb führt,
7. entgegen § 4 Abs. 4 Hunde, mit Ausnahme von Diensthunden im polizeilichen Einsatz 

und Blindenführhunden, nicht von Spielplätzen und Sportanlagen fernhält,
8. entgegen § 5 als Tierführer die durch das Tier verursachte Verunreinigung nicht unver-

züglich entfernt oder keine dafür geeigneten Hilfsmittel auf Verlangen vorzeigen kann,
9. entgegen § 6 Abs. 1 verwilderte Haustiere oder Wildtauben füttert,
10. entgegen § 7 Abs. 2 ohne Ausnahmegenehmigung nach § 7 Abs. 3 die Nachtruhe ande-

rer in der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr erheblich stört,
11. entgegen § 8 Abs. 1 Haus- oder Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer stören, an Sonn- 

und Feiertagen und an Werktagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr durchführt,
12. entgegen § 9 durch den Betrieb und die Nutzung von Rundfunk- und Fernsehgeräten, 

Beschallungsanlagen, Tonwiedergabegeräten, Musikinstrumenten oder anderen me-
chanische oder elektroakustische Geräten zur Lauterzeugung, andere unzumutbar be-
lästigt,

13. entgegen § 10 Abs. 1 Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf oder neben Wert-
stoffcontainer stellt,

14. entgegen § 10 Abs. 2 größere Abfallmengen oder Abfälle, die in Haushalten oder Ge-
werbebetrieben anfallen, in die zur allgemeinen Benutzung aufgestellten Abfallbehälter 
einbringt,

15. auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Grünanlagen 
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 1 aufdringlich oder aggressiv bettelt,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 2 andere Personen durch aufdringliches oder aggressives Ver-

halten erheblich belästigt,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft verrichtet,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 4 ohne Erlaubnis nächtigt oder lagert, 
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 5 Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte benutzt,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 6 Gegenstände wegwirft oder ablagert,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 7 öffentliche Ausrüstungen zweckwidrig nutzt,
 entgegen § 11 Abs. 1 Nr. 8 Beete, Anpflanzungen, Rasenflächen und sonstige Anlagen-

flächen außerhalb der Wege, Plätze und freigegebenen Flächen betritt, befährt oder 
über den durch Hinweisschilder bestimmten Umfang nutzt,

16. entgegen § 11 Abs. 2 in öffentlichen Gewässern und Teichanlagen, mit Ausnahme von 
öffentlichen Bädern, badet,

17. entgegen § 12 Abs. 1 ein Feuer abbrennt, ohne dafür eine Genehmigung zu besitzen,
18. entgegen § 12 Abs. 2 ein Feuer so abbrennt, dass hierbei Gefährdungen entstehen oder 

Dritte belästigt werden,
19. entgegen § 12 Abs. 5 trotz eines angeordneten Verbotes oder unter Verstoß gegen eine 

mit einer Nebenbestimmung verbunden Erlaubnis Feuer abbrennt,
20. entgegen § 13 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude nicht mit den festgesetzten Haus-

nummern versieht,
21. entgegen § 13 Abs. 2 unleserliche Hausnummernschilder nicht unverzüglich erneuert 

oder Hausnummern nicht entsprechend § 13 Abs. 2 anbringt.

(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 14 zugelassen worden ist.

(3) Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des Sächsischen Polizei-ehördengeset-
zes mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro bis zu 5.000 Euro geahndet werden.

§ 16 Inkrafttreten

(1) Diese Polizeiverordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung am 
30.06.2024 in Kraft.

Ebersbach-Neugersdorf, den 04.06.2024

Verena Hergenröder,, Bürgermeisterin
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Kulturverein Oberland e.V.

Villa „Ruja“ informiert:
Der Sommer, der Urlaub lässt grüßen!
Liebe Leserinnen und Leser,
die Schulferien beginnen, Lehrer und Schüler atmen auf.
Große Anstrengungen, vor allem für die Lehrerschaft, liegen vorerst 
hinter ihnen, aber auch schon zukünftige vor ihnen.
Was wurde von vielen Pädagogen nicht alles geschafft und getan, 
um immer mehr auftretende Defizite, die sich heute leider immer 
mehr zeigen, zu kompensieren.

Aber nun erst einmal Luft holen, die Gemeinsamkeit der Familie ge-
nießen und vielleicht Land und Leute, unsere nähere Heimat, ken-
nenlernen. Nicht immer ist das Weite und Teuerste erholenswert.

Der vergangene Vortrag über die Augendiagnostik war wieder An-
lass, um allseits interessierende Fragen zu stellen. Fragen wurden 
intensiv diskutiert.
Eine konstruktive Diskussion, ein Miteinander über Gegensätzliches.
So gewinnen stets beide Seiten und sind bereit, sich anzunähern. 

Wäre dies nicht auch territorial und global sinnvoll und erstrebens-
wert?

Die Vortragsreihe in der „Villa Ruja“ geht in den Schulferien in eine 
kleine Pause.
Weiter geht es im August mit einem hochinteressanten, vielfach an-
gesprochenen Thema „Erkrankungen des Nervensystems“.
Genauere Informationen lesen Sie bitte in der Ausgabe August des 
Spreequellboten und auf der Webseite der „Villa Ruja“.

So nun sind die ersten Wahlen vorbei, die vielen Listen gesichtet und 
ein Kreuz wurde an die wünschenswerten Stellen gesetzt.
Welche, zum Teil vollmundigsten, Versprechungen wurden in den 
höchsten Tönen gelobt.
Meinungen öffentlich diskutiert, teils mit vielen Emotionen gespickt.

Offener Treff zur digitalen Hilfe 
Mittwoch, 10. Juli 2024 um 14:30 Uhr   
im Clubraum vom Treff Nº 47, Hofeweg 47,    
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Das Handy nutzen viele inzwischen neben Fotos auch für kleine Vi-
deos.
Diesmal zeigt Ihnen Carsten Jurschik ein paar Tricks und Kniffe zur 
Videobearbeitung direkt am Handy.
Anschließend können Technikbotschafter ganz individuell viele Ihrer 
Fragen beantworten und bei der Bedienung der Geräte unterstüt-
zen.
Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop 
heran. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kulturverein Oberland e.V.

Digitale Hilfe, Foto: BAGSO

Kinoverein Ebersbach e.V.
Freiluftkino im Treff-Garten am 03.08.2024
Der Kinoverein Ebersbach e.V. lädt auch in diesem Sommer zu meh-
reren OPEN AIR Kinoveranstaltungen ein. Am 03.08.2024 können Sie 
im Treffgarten, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf den Film 
„Cantal im Märchenland“ erleben.
Karten gibt es an der Abendkasse.
Das Backteam vom Kulturverein Oberland e.V. kümmert sich um 
Getränke und wird den Holzbackofen für Pizzas anheizen. Bereits ab 
18:00 Uhr können Sie sich für den Film stärken.

Alle freuen sich über viele Gäste!
Kinoverein Ebersbach e.V.

Freiluftkino, Foto: Moritz

Backen im Juli mit musikalischer Unterhaltung
20. Juli 2024, 14:00 bis 16:00 Uhr, im Treffgarten des Treff N° 47,
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Bei schönem Wetter können zum Backtag die Kaffeegäste wieder im 
Amphitheater Platz nehmen. Zur musikalischen Unterhaltung wird 
DJ Raiko vom Zittauer Internet-Radiosender „OLaura – Dein Mit-
machradio aus der Oberlausitz“ seine „Sahnestücke“ präsentieren.
Getreu dem Motto: „Schlager und andere Süßwaren“ wird er vom 
Backteam, welches für leckere Gaumenfreuden sorgt, kräftig unter-
stützt.
Der Holzbackofen im Treffgarten wird wieder angeheizt und vom 
Backteam des Kulturvereins werden auch mehrere Sorten frisches 
Brot angeboten.

Das Backteam bedankt sich herzlich bei Mathias Sebold vom 
MS-Brennholzhandel Ebersbach-Neugersdorf, welcher zum Betrei-
ben des Holzbackofens zwei Kubikmeter Brennholz dem Kulturver-
ein Oberland e.V. gespendet hat.

Der Kulturverein Oberland e. V. freut sich auf viele Gäste.

Backtag, Foto Matthias Fiebig
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Das Außen ist das eine, aber wie sieht es im Innersten aus?
Lassen wir uns überraschen, wenn das Innerste über die Zukunft 
unseres Außen Macht ergreift und die Geschicke territorial und glo-
bal lenkt und leitet.

Liebe Leserinnen und Leser, bald stehen in nicht allzu ferner Zukunft 
wieder Wahlen ins Haus. Wahlen, die auch unser unmittelbares Um-
feld, unsere Stadt Ebersbach-Neugersdorf, betreffen.
Stellen WIR auf den Prüfstand: Kompetenz, Zukunftsorientierung, vor 
allem für Generationen, die nach uns kommen und ein friedliches 
und vor allen ein menschliches Miteinander.

Wir, das gesamte Team der „Villa Ruja“, wünschen Ihnen einen schö-
nen erholsamen Urlaub mit vielen gemeinsamen familiären Aktivitä-
ten.

In diesem Sinne grüßt Sie die Ergotherapie Praxis „ErgoManus“
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.03586 7658079

Noch einmal in ganz eigener Sache.
Ich möchte mich nochmals herzlich bedanken, bei Ihnen liebe Lese-
rinnen und Leser, die Sie mir Ihr Vertrauen geschenkt haben, weiter-
hin als Stadtrat wirken zu dürfen.
Rudolf Christoph, Heilpraktiker und zukünftiger Stadtrat 
für Ebersbach-Neugersdorf. Frauenstraße 10, 
02727 Ebersbach-Neugersdorf Tel. 03586 32543.
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Bautzner Str. 36, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
03586 / 365530, www.hartung-hofmann.de
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ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

Heimat- und Geschichtsverein  
Neugersdorf e.V.
„Beiträge zur Heimatgeschichte“
Der Heimat- und Geschichtsverein Neugersdorf e. V. teilt mit, dass 
auch 2024 mit Nr. 40 erneut ein Heft der Neugersdorfer „Beiträge zur 
Heimatgeschichte“ erscheint und zwar ab unserem „Schissn“. Sowohl 
für treue langjährige und besonders auch für erstmalige Interessenten 
sei hier kurz verraten, worüber in diesem Jahr unter anderem berich-
tet wird: 

• Erfolge der Stiftung Umgebindehaus
• Neugersdorfs Fabrikdirektor Heinz Hoffmann und 
 die Bockwindmühle Kottmarsdorf
• Die Ortsgruppe Neugersdorf des Roten 
• Frontkämpferbundes (RFB) – Chronik
 Zweiter Weltkrieg (1939 – 1945) Kriegstote 
 aus Neugersdorf – Mahnung zum Frieden
• Die Geschichte des heutigen Schützenplatzes
• Eine Übersicht über den Bestand an Gastwirtschaften 
• in den Gemeinden Alt- und Neugersdorf
• Nachruf Heinz Neumann
• Zur medizinischen Versorgung in der Stadt
• Deutschlands „Goldene Zeiten“ – und deren Ende
• Rückblick auf das Wetter im Jahre 2023

Wie in der Vergangenheit wird das neue Heft pünktlich zur Eröffnung 
des Jacobimarktes ab Schiss-Freitag bis Sonntag – wie bereits im Vor-
jahr vor dem Eingang des alten Feuerwehrdepots an der Hohen 
Straße – den Besuchern zum Verkauf angeboten (auch ältere Ausgaben 
werden wieder vorrätig sein).

Selbstverständlich wird das neue Heft nach dem Marktwochenende 
auch wie immer in den traditionellen Verkaufsstellen in der Stadt zum 
Verkauf bereitgehalten.

Heimat- und Geschichtsverein Neugersdorf e. V.
Redaktion
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Förderzentrum Oberland 
„Albert Schweitzer“
Theater-Workshop am 29.05.2024 
im Förderzentrum Oberland  
Unter dem Motto „Körper, Stimme, Spiel“ durften Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 2 des Förderzentrums Oberland einen sehr gelun-
genen Theater-Workshop erleben. Die Schauspielerin Maria Steurich 
nahm die Kinder dabei mit auf eine Entdeckungsreise in die Welt des 
Theaters. Sie lernten von und mit ihr, Körper und Stimme gezielt 
einzusetzen, um so die unterschiedlichsten Gefühle ausdrücken zu 
können. Natürlich wurden all die gezeigten Übungen von den Kin-
dern auch gleich selbst nachgemacht und ausprobiert. Ein besonde-
rer Höhepunkt des Vormittags war, als „Bella“ mit ihrer Clownsmaske 
den Raum betrat und die Kinder fasziniert und begeistert dem 
Schauspiel folgten. Im Anschluss daran mit eigener Clownsnase aus-
gestattet, löste sich so manche Blockade und die Kinder „verloren“ 
sich immer intensiver und glücklicher im eigenen Spiel. 

Seifert, Klassenlehrerin

 

Akteure                                                               Gefühle zeigen

„Wiesenimkerei in der Oberlausitz“ 
zu Gast im Förderzentrum
Am 29.05.2024 erzählte Frau Schmalfuß den Schülerinnen und Schü-
lern der 4. Klasse über das Leben von Honigbienen. Die Kinder haben 
gelernt, wie ein Bienenvolk lebt und funktioniert. Außerdem hat Frau 
Schmalfuß erklärt, welche Voraussetzungen geschaffen werden 
müssen, um eine Imkerei zu betreiben und wie der Honig für die 
Menschen gewonnen wird. Es durfte an Bienenwachs gerochen, mit 
der Lupe in Waben geforscht und Imkerkleidung anprobiert werden. 
Zum Abschluss bekam jeder eine Urkunde und ein kleines Forscher-
heft. Wir bedanken uns bei Frau Schmalfuß für die anschauliche und 
interessante Darstellung.

Riedel, Klassenlehrerin

 

Bienenwabe zum Anfassen

Frau 
Schmalfuß 
erklärt den 
Kindern die 
Bienenkunde

Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

AWO Kindertagesstätte 
„Knirpsenland“
Im „Knirpsenland“ da ist was los!
Bei uns im AWO Kindergarten 
„Knirpsenland“ war wieder einiges los.
Unsere Vorschüler hatten ihr langersehntes Abschlussfest. Dieses 
Jahr durften sich die Kinder über einen Ausflug in die „Herrnhuter 
Sternemanufaktur“ freuen. Dort hatten sie viel Zeit, um sich einen 
eigenen Stern zu basteln und nach dem ausgiebigen Mittagessen 
eine Runde im dazugehörigen Spieleparadies zu toben. Dann stand 
die KISWO (Kindersportwoche des Kreissportbundes Oberlausitz 
e.V.) an und alle Vorschüler haben fleißig für die Wettkämpfe geübt. 
Das Wetter hielt zum Glück gut durch und alle Kinder konnten mit 
sportlichem Eifer teilnehmen.

Sterne basteln 
macht Spaß

Ein weiteres Highlight war unsere Aufgabe als erste Tester der neuen 
Hüpfburg auf der Bienenwiese. Welch eine Ehre und was für ein 
Spaß! 

Hüpfburg an der
Bienenwiese, 
Fotos K. Scholdei

Als Abschluss der Lesepatenschaft für die Vorschüler durch die  
Bibliothek Ebersbach-Neugersdorf fand das Mitmachtheater  
„Bücherwurm Fridolin“ in „Rößlers Ballsaal“ statt. Hier wurde gesun-
gen, getanzt und gemeinsam mit unserer Lesepatin hatten die klei-
nen Bücherfreunde viel Freude daran. 
Das Bautzener Theater gastierte ebenfalls in „Rößlers Ballsaal“ und 
führte das Handpuppenstück „Kasper und das Wahrheitstuch“ vor. 
Hierzu durften auch die anderen Kinder der Einrichtung mitgehen. 
Zum Kindertag besuchten wir unseren Nachbarn Herrn Harry Elsner, 
der uns die Möglichkeit gab, seine verschiedenen Tiere zu besuchen, 
zu streicheln und zu füttern. Zurück im Kindergarten gab es tolle 
Spielmöglichkeiten wie Dosen werfen und Luftballontanz. Die Ge-
winner durften sich über kleine Preise freuen. 
Das war eine aufregende Zeit für alle und nun freuen wir uns ge-
meinsam auf den Sommer. 

Die Kinder und das Team aus der AWO Kita „Knirpsenland“
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Jahn-Grundschule
Malwettbewerb an der Jahn-Grundschule Ebersbach
Am 28.05.2024 fand von 14:00 bis 15:15 Uhr ein Malwettbewerb für 
interessierte Mädchen und Jungen der 1. und 2. Klassen unserer 
Jahn-Grundschule statt. 22 Kinder nahmen an dem Wettbewerb zum 
Thema: „Tiere des Waldes“ teil.

Unsere kleinen Künstler gaben sich sehr viel Mühe, verschiedene 
Waldtiere in ein passendes Umfeld zu setzen. Obwohl die Aufgabe 
nicht so ganz einfach war, entstanden recht beachtliche kleine 
Werke.

Am Ende wählten die Teilnehmer gemeinsam die Sieger pro Klassen-
stufe aus, was uns gar nicht leicht fiel. Nun schmücken die Ergebnis-
se unser Schulhaus, so dass sich alle daran erfreuen können.

K. Wagner

Beim Malwettbewerb entstanden kleine Kunstwerke, Fotos R. Mehnert

Oberland-Vorlesewettbewerb

Am 27. Mai 2024 durfte die Jahn-Grundschule zum 
Austragungsort des diesjährigen Oberland-Vorlese-
wettbewerbs werden. Die besten Leser aus den vierten Klassen der 
Grundschulen in Ebersbach, Eibau, Leutersdorf, Neugersdorf, Seif-
hennersdorf sowie der Schkola Oberland nahmen mit großer Begeis-
terung teil.

Jedes Kind repräsentierte stolz seine Schule und las aus dem belieb-
ten Kinderbuch „Emil und die Detektive“ von Erich Kästner vor. Die 
Jury, bestehend aus der Bürgermeisterin Frau Hergenröder, der Lei-
terin der Buchhandlung Fiedler, einer Vertreterin der Stadtbibliothek 

und des Stadtrates sowie dem Vorjahressieger, hatte die schwierige 
Aufgabe, den besten Vorleser oder die beste Vorleserin zu küren.

Nach vielen hervorragenden Vorträgen konnten sich die Teilneh-
menden während einer kurzen Pause stärken. Mit leckerem Saft, den 
die Kelterei Mitschke bereitstellte, sowie selbstgebackenem Kuchen 
zweier Lehrerinnen war für das leibliche Wohl gesorgt. 
Schließlich konnte der Sieger des Oberland-Vorlesewettbewerbs 
verkündet werden: Benedikt Hoffmann aus der Jahn-Grundschule. 
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir bereits im vergangenen Jahr ge-
winnen konnten und auch dieses Mal wieder einen starken Kandida-
ten ins Rennen schicken durften.
Als Preise sponserte der Loewe Verlag eine Trinkflasche und die 
Jahn-Grundschule ein Kinderbuch für jeden Sieger, was für strahlen-
de Gesichter bei den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern 
sorgte.
Wir gratulieren allen Lesern zu ihren großartigen Leistungen und 
freuen uns schon auf den nächsten Vorlesewettbewerb!

 

Kästner, E. (2020): Emil 
und die Detektive. 
5. Auflage. 
Zürich: Atrium Verlag.

140 Jahre Jahn-Grundschule 
Eifrige Mitarbeiter, interessierte Eltern und aufgeregte Kinder - sie 
alle fiebern mit großer Freude dem 140-jährigem Jubiläum der, 1884 
noch als „Kirchschule“ gegründeten, Jahn-Grundschule entgegen.
Seit Monaten laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren, um eine 
ganz besondere Festwoche vom 26. bis 30. August 2024 gestalten zu 
können. Unsere Erst- bis Viertklässler dürfen in dieser Zeit nicht nur 
Beeindruckendes zum Thema Schule von früher und heute erfahren, 
sondern auch die traditionelle Handwerkskunst genauer kennenler-
nen und vor allen Dingen selbst ausprobieren. So gehört nicht nur 
Spinnen, sondern auch Weben, Töpfern, Bauen und vieles mehr auf 
den Plan. Es bleibt spannend, welche Tätigkeiten den Kindern noch 
bekannt sind.
Zudem wird sich die Schule diesmal ganz anders als gewohnt mit 
dem Thema Sprache beschäftigen und dabei die Oberlausitzer 
Mundart genauer unter die Lupe nehmen. Hierfür wird besonders 
viel „gerullt“, so dass am 29. August mit dem Tag der offenen Tür un-
sere Festwoche ihren Höhepunkt finden wird. Unterstützt durch die 
Mundartgruppe von Frau Kretschmer, zeigen unsere Schüler allen 
interessierten Gästen ihr Talent während einer kleinen Darbietung 
jeweils 15:00 Uhr und 16:00 Uhr. 
Fühlen Sie sich an diesem besonderen Tag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
herzlich eingeladen, unsere Schule und das verborgene Schulmuse-
um so gut kennenzulernen, dass Sie beim Schulquiz die Möglichkeit 
haben, einen ganz individuellen Preis gewinnen zu können. 

Dank der vielen fleißigen Hortnerinnen wird dieser Tag bei Kaffee 
und Kuchen, sicher geführt durch das ein oder andere interessante 
Gespräch, entspannt ausklingen.
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Eine Festwoche wie diese ist nur möglich durch viele aktive Helfer 
und nicht zuletzt dem Förderverein der Jahn-Grundschule. Sollten 
Sie diese wertvolle Arbeit unterstützen wollen, freuen wir uns sehr 
über Ihr Interesse.

Schulleiterin und
die Lehrer der Jahn-Grundschule

Familiensporttag
Der diesjährige Familiensporttag der Jahn-Grundschule wurde, trotz 
schlechter Wetterbedingungen, am 24.05. durchgeführt. Mit großer 
Vorfreude und Tatendrang kamen die Schülerinnen und Schüler zu 
dieser Veranstaltung und haben ihr Bestes gegeben. Der Familien-
sporttag bestand aus mehreren kleinen Stationen, indem die Kinder 
versuchten, die beste Einzelleistung zu erzielen. Hierbei ging es 
überwiegend um ungewöhnliche Sportarten wie Leitergolf oder 
Reifensprünge. Das Sportfest dauerte zwei Stunden, in denen die 
Kinder vollen Einsatz gezeigt haben und sich nicht von dem regneri-
schen Wetter beirren ließen und somit gute Ergebnisse erzielten. 
Nebenbei gab es auch eine kleine Stärkung in Form von Fischsem-
meln und Wienern, damit die Kräfte erhalten blieben. Nachdem alle 
Stationen beendet wurden, gab es für ausgewählte Disziplinen eine 
kurze Siegerehrung mit Preisverleihung. Danach sind alle Beteiligten 
erschöpft aber glücklich nach Hause gegangen. Wieder einmal hat 
sich gezeigt, dass trotz aller Anstrengungen, widrigen Wetterbedin-
gungen, mit viel Engagement ein gelungener und fröhlicher Famili-
ensporttag stattfinden konnte. Wir bedanken uns für die rege Teil-
nahme. 

Schulleiterin und
die Lehrer der Jahn-Grundschule

Andert-Oberschule
Unsere Besten: 
Asli Danaci, Melanie Augsten, 
Annalena Kinast, Emma Ziemens, Moritz – Luca Eigenwill
Wenn in der Schule für die Abschlussklassen die schriftlichen Prüfun-
gen beginnen, macht sich schon langsam Endzeitstimmung breit. 
Dann sind es nur noch wenige Wochen bis zu den Zeugnissen. Plötz-
lich werden auch die Faulen fleißig und meinen, sie könnten ihre 
ganzjährige Trägheit mit nur einer guten Note wegwischen – ein 
Irrtum, dem sie jedes Jahr aufs Neue erliegen.

In unseren Abschlussklassen dagegen wurde auch dieses Jahr wie-
der richtig Gas gegeben. Von 55 Realschülern haben 54 berechtigt 
ihren Nachweis über die bestandene Mittlere Reife bekommen. Bei 
den Hauptschülern konnten drei den Qualifizierenden Hauptschul-
abschluss erreichen. Zwei von ihnen – Emma Ziemens und Moritz – 
Luca Eigenwill – wurden sogar zur Auszeichnungsveranstaltung 
nach Bretnig-Hauswalde eingeladen. Die beste Realschülerin Asli 
Danaci (Notendurchschnitt 1,13) fährt am 20. Juni zur Auszeich-
nungsveranstaltung nach Dresden. Sie wurde außerdem wie Mela-
nie Augsten (Durchschnitt 1,2) von der Palm-Stiftung für ihre außer-
ordentlichen schulischen Leistungen geehrt. Eine Prämie für über-
durchschnittliches soziales Engagement erhielt die Schülerin Anna-
lena Kinast von der Palm-Stiftung. Insgesamt zwölf Schüler wurden 
vom Förderverein unserer Schule für sehr gute schulische Leistun-
gen oder hohe Einsatzbereitschaft ausgezeichnet – so viele, wie 
noch nie. Ja, es war wieder ein ganz besonderer Jahrgang, der am 15. 
Juni von unserem Schulleiter Herrn Bartsch aus der AOS entlassen 
wurde.

Zur Zeugnisausgabe am 19. Juni wird auch Frau Krönert von der 
Palm–Stiftung mit in der Schule sein. Denn in anderen Klassen gibt 
es ebenfalls Schüler, die sich das ganze Jahr über mächtig ins Zeug 
gelegt haben und denen das durch die Palm-Stiftung auch aner-
kannt werden soll. (Faulis haben bei uns also ziemlich schlechte 
Karten.)

Ilona Herzog

Vereinsnachrichten

Asli, Melanie, Annalena

Emma und Moritz, Fotos Presseclub der AOS

Erfolgreicher Start in die 
Sommersaison unserer Nachwuchssportler
Nach unserem Höhepunkt, dem 47. Internationale Mattenspringen 
auf den Kottmarschanzen, wo unser Langlaufnachwuchs fleißig als 
Kassierer oder Helfer im Einsatz war, wurde es für alle wieder bei den 
Sommerwettkämpfen ernst. Zunächst fand am 2. Juni in Sohland mit 
dem Frühjahrswettkampf der erste Wettkampf für den Oberlau-
sitz-Cup statt. Gleichzeitig gab es den ersten Sprunglauf zum Ober-
lausitzpokal. Mit über 20 Sportlern war der Ski-Club Kottmar in Soh-
land vertreten und konnte einige Plätze auf dem Treppchen verbu-
chen.
Marta Renger (AK 16-18w) und Leonie Vopel (Jun) konnten ihre AK 
gewinnen, Matheo Hänsch (AK 7m), Hanna Mittag (AK 12/13w), 
Oskar Hartmann (AK 14/15m), Lisa Wünsch (AK 16-18w) und Nathalie 
Vopel (Jun) wurden jeweils Zweite und Clara Wünsche (Jun) wurde 
Dritte. Beim Spezialspringen konnte Fabienne Krämer auf der 
14m-Schanze in der Klasse Mädchen I den dritten Platz erkämpfen.
Bereits eine Woche später wurden die Sporttaschen wieder gepackt. 
Diesmal fuhren einige Sportler der Trainingsgruppe Sonnenschein 
zum Swim & Run nach Freiberg.

Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf
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Für unsere beiden jüngsten Sportler der TG Sonnenschein: Savio 
Renschen (8. Platz U10m) und Nora Noffke (10. Platz U10w) war das 
der erste Ranglistenwettkampf, Henry König (U12m) wurde 9., 
Hanna Mittag (U13w) erreichte Platz 4 und Jette Selinger (U14w) 
schaffte es als Dritte aufs Treppchen.
Eine aufregende Premiere gab es am gleichen Wochenende für Fa-
bienne Krämer. Fabienne nahm das erste Mal an einem Sachsenpo-
kal in der Nordischen Kombination teil. 
Beim Springen in Grüna verfehlte sie mit Platz 4 knapp das Trepp-
chen. Nach dem abschließenden Crosslauf belegte sie in der Klasse 
Mädchen I Platz 8.
Kurz vor Ferienbeginn, am Wochenende 15./16. Juni, endete die 
Wettkampfperiode vor den Sommerferien mit dem Athletiktest. Mit 
Platz 3 für Max Bäger und Hanna Mittag und Platz 5 für Savio Ren-
schen, Henry König und Emma Scanlan waren alle unsere Sportler 
sehr erfolgreich.
Einen Tag später fanden noch die Kreis- Kinder- und Jugendspiele 
2024 im Landkreis Görlitz im Skispringen und Crosslauf in Spitzkun-
nersdorf statt. Auch hier waren 13 unserer Sportler am Start und 
konnten viele gute Platzierungen erreichen.
Ehe es nach den Sommerferien mit vielen weiteren Wettkämpfen 
weiter geht, liegen jetzt erst einmal erholsame Sommerferienwo-
chen vor unseren jungen Sportlern. Am 16. August freuen sich alle 
auf unseren Inliner-Wettkampf auf dem Kottmar, den traditionellen 
„Nutella-Cup“. 
Joana Tutte wird in der neuen Saison auf Grund ihrer hervorragen-
den Leistungen dem Nachwuchskader 2 und der Lehrgangsgruppe 
IIb im Skilanglauf des deutschen Skiverbandes angehören. Außer-
dem wurde sie bei der Sportlerehrung des Skiverbandes Sachsen 
ausgezeichnet. 

SC-Kottmar

 
 

Fabienne Krämer 
springt in Sohland 
auf den 3. Platz

Der TBSV berichtet
100 Jahre Handball in Neugersdorf  „Eine 
Geschichte, die wir gemeinsam schreiben“
Unter diesem Motto beging der TBSV Neugersdorf eine Festwoche, 
die diesem runden Geburtstag gewidmet war.
Los ging es am ersten Juniwochenende, an dem die Kreisjugendspie-
le der Altersklassen E und C im Oberland stattfanden. An beiden 
Tagen zog es viele Gäste in die Sporthalle an der Friedrich-Ebert-Stra-
ße, um den Nachwuchs beim Kampf um den Titel des Landkreisbes-
ten zu unterstützen.
Vielen Dank an dieser Stelle an den Kreissportbund, die Kreisspiellei-
tung Oberlausitz mit ihrem Vorsitzenden Norbert Marschke für die 
Organisation im Vorfeld sowie den vielen Helfern vor Ort, die diese 
Titelkämpfe am ersten Festwochenende zu einem vollen Erfolg 
machten.
Nach ein paar Tagen des Ausruhens folgte Festwochenende Num-
mer zwei. Auftakt machte der Freitag mit einem Treffen ehemaliger 
Neugersdorfer Handballer auf Einladung von Peter Gloßmann in 
der Jugendherberge. Viele Sportfreunde sahen sich nach langer Zeit 
einmal wieder, dementsprechend viel Gesprächsstoff und Erinne-
rung an alte Zeiten gab es an diesem Abend.
Sportlich ging es dann am Samstagvormittag weiter, beim Traditi-
onsturnier erneut in der Sporthalle im Oberland mit der 1. Männer-
mannschaft, der mnl. A-Jugend, einer Altherrenmannschaft, beste-
hend aus ehemaligen Verbandsligaspielern der Meistersaison 07/08, 
einer Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Neugersdorf sowie 
einer sinnlosen Gruppe (die hießen wirklich so).
Getreu dem Motto „Erlebnis vor Ergebnis“ ballten die Teilnehmer im 
Modus „Jeder gegen Jeden“ und zeigten trotz alledem recht ansehn-
lichen Handballsport.
Den Schlusspunkt der sportlichen Ertüchtigung an diesem Samstag 
bildete das Freundschaftsspiel unserer 1. Frauenmannschaft gegen 
den Sachsenligisten aus Bischofswerda. Danke an die Gäste für die 
Anreise zum Leistungstest und die Glückwünsche zum Jubiläum.
Es folgte der Höhepunkt der Festwoche, die Festveranstaltung am 
frühen Abend in Rößlers Ballsaal. Nach einem Auftritt zur Begrüßung 
der Mitglieder und geladenen Gäste durch die Tanzgruppe von 
Mandy Schubert gab es Grußworte von Bürgermeisterin Verena 
Hergenröder im Namen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, von 
Staatssekretär der Sächsischen Staatskanzlei Conrad Clemens sowie 
Rica Wittig vom Oberlausitzer Kreissportbund. Weitere Grußworte  
folgten von Lothar Berndt vom FC Oberlausitz sowie Thomas Krie-
gel von der Freiwilligen Feuerwehr Neugersdorf. 
Geehrt wurden an diesem Abend, moderiert in gewohnt lockerer 
und souveräner Art und Weise von Fernando Bartsch, die Ver-
einsmitglieder Marko Hergesell und Kerstin Hoffmann mit der HVS 
Ehrennadel in Gold und Silber, für ihre Mitgliedschaft die Sports-
freunde Gerhardt Liebisch, Winfried Ernst und Jürgen Wenzel.
Den Abschluss der offiziellen Feierstunde bildete die Ernennung von 
Peter Gloßmann zum Ehrenmitglied des TBSV Neugersdorf. Seine 
Leistung im und für den Verein wurden mit dieser Auszeichnung 
gewürdigt.
Bei der anschließenden 100 Jahre Handballparty mit DJ Nico Wod 
und der hauseigenen Live Band sowie zahlreichen Gästen wurde 
gefeiert bis früh um zwei. Vielen Dank an die OKG und ihre Mitglie-
der für diesen super Abend.
Den sportlichen Höhepunkt bildete am Sonntag das Großfeldtraditi-
onsturnier im Jahnstadion. Großfeld, eine nur noch selten gespielte 
Form des Handballs, mit der vor einhundert Jahren alles begann in 
Neugersdorf.
Mit dem TBSV Neugersdorf, dem HV Eibau und einer Mannschaft des 
FCO kämpften drei um den Turniersieg. Immer weniger Aktive sind 
mit den Regeln des Großfeldhandballs vertraut, umso größer war das 
Interesse der zahlreichen Zuschauer bei bestem Wetter und einem 
reichhaltigen Speise- und Getränkeangebot.
Bevor der Anpfiff zur ersten Partie erfolgte, erhielt Harald Janocha 
die goldene Ehrennadel des HVS für sein Engagement über viele 
Jahre beim TBSV Neugersdorf.

Stolz auf ihre guten Leistungen – unsere kleine Mannschaft beim Athletiktest. 
Fotos: SC-Kottmar
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Nach drei kurzweiligen Spielen setzten sich die Gäste aus Eibau im 
14-Meter-Werfen gegen die Gastgeber durch und konnten den Sie-
gerpokal in die Höhe stemmen.
Und somit endete die Festwoche „100 Jahre Handball in Neugersdorf 
– eine Geschichte die wir gemeinsam schreiben“. 
Vielen Dank an die Organisatoren, an die befreundeten Vereine und 
Helfer für die Unterstützung und den zahlreichen Gästen, die mit uns 
gemeinsam dieses Jubiläum gefeiert haben.
Bilder zur Festwoche finden sie in unserer Galerie www.tbsv.de

Vorstand

Ehemalige Handballer aus Neugersdorf beim Wiedersehen in der Jugend-
herberge

 

Die Mannschaften des Traditionsturnieres und des Großfeldhandballs anläss-
lich 100 Jahre Handball in Neugersdorf (Fotos Verein)

Wirtschaft
Gewerbejubiläen

Ortsteil Ebersbach/Sa. 
20 Jahre  Fußpflege und Kosmetik 
  Kerstin Wohlan

Bürgermeisterin, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste.

Neues aus der Geschäftswelt
Firmenneugründung 
Tischlerei Johannes Tibbe
OT Neugersdorf, Gabelsbergerstraße 4

Tätigkeit
Bau- und Möbeltischlerei

 Erreichbarkeit
 Telefon: 03586 4081900 
 Handy: 01624743431
 Mail: info@tischlerei-tibbe.de
 Internet: www.tischlerei-tibbe.de

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf

Umstrukturierung am Klinikum Oberlausitzer Bergland 
Im März dieses Jahres wur-
den die ersten Schritte der 
Umstrukturierung wirksam 
– am Standort Ebersbach 
gibt es seitdem keine chir-
urgische bettenführende 
Station mehr. Aber was 
heißt das konkret? 
Benötigt ein Patient eine 
Operation aus chirurgi-
schen, unfallchirurgischen 
oder orthopädischen Grün-
den und es bedarf einer anschließenden stationären Pflege, dann 
wird dies in Zittau durchgeführt. Kann die OP jedoch ambulant 
durchgeführt werden, so kann diese OP in Ebersbach erfolgen. 
Im Zuge der Umstrukturierung ergaben sich auch Veränderungen 
für die Notfallaufnahme in Ebersbach. Die Notfallaufnahme ist prin-
zipiell wie gewohnt verfügbar. Die einzige Einschränkung ist die 
fehlende Präsenzbesetzung eines Chirurgen in der Nacht zwischen 
20:00 und 8:00 Uhr. In der Zeit 8:00 -20:00 Uhr ist auch ein Chirurg in 
der Notfallaufnahme anwesend.
Das Medizinische Versorgungszentrum mit der Praxis für Chirurgie 
und Orthopädie am Standort Ebersbach ist Anlaufstelle für unter-
schiedlichste Indikationen. Dazu gehören beispielsweise die Be-
handlung von Erkrankungen in den Gelenken, wie Knie, Hüfte oder 
Schulter, Wirbelsäule oder komplexer Fußdeformationen. Weiterhin 
werden Frakturen aller Art konservativ oder operativ behandelt, Ver-
letzungen von Meniskus, Knorpel oder Kreuzband arthroskopisch 
therapiert oder handchirurgische Eingriffe vorgenommen. Auch 

Foto Archiv des KOB
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proktologische Erkrankungen, Hernien oder Haut- und Weichge- 
webstumore können behandelt werden. Das Team aus vier Chirur-
gen und Orthopäden steht wie folgt in den Sprechzeiten zur Verfü-
gung: 
Mo 7:30 – 15:00 Uhr (Schwerpunkt Orthopädie), Di 7:30 – 14:00 Uhr 
(Visceralchirurgie/Proktologie), Mi und Do jeweils 7:30 – 14:00 Uhr 
(Chirurgie). Ein Termin im MVZ kann immer freitags 8:00 – 11:00 Uhr 
unter 03583 762 3830 vereinbart werden.
Das Krankenhaus inklusive der Notfallaufnahme in Ebersbach ist 
darüber hinaus auch für alle Fragestellungen der Inneren Medizin 
und Frauenheilkunde wie gewohnt verfügbar. Hier gibt es weder 
fachliche noch zeitliche Veränderungen. 
Auch das Brustzentrum Ostsachen hat gerade das Überwachungsau-
dit wieder positiv abgeschlossen. Das bereits seit 2003 existierende 
Brustzentrum wurde zum 19. Mal durchaus positiv bewertet. Beson-
ders hervorgehoben wurde von OnkoZert, der Prüforganisation der 
Deutschen Krebsgesellschaft und der deutschen Gesellschaft für 
Senologie, die interdisziplinäre Zusammenarbeit im Netzwerk mit 
den Kooperationspartnern. Es ist ein Signal für die qualitativ hoch-
wertige medizinische Versorgung der Brustkrebspatienten in der 
Region, welche auch zukünftig am Klinikum Oberlausitzer Bergland 
erhalten bleiben wird.
Des Weiteren bietet die Physiotherapie auch ambulante Termine an. 
Hierzu ist es nicht notwendig, dass die Patienten zunächst im Kran-
kenhaus bereits behandelt wurden. Termine können unter 03583 
762 3461 in den Zeiten 7.30 – 9:00 Uhr, 12:00 – 13:00 Uhr oder 14:00 
– 15:00 Uhr vereinbart werden. Die Physiotherapie ist auch 
per physiotherapie.eb@k-ob.de erreichbar.
Über die weiteren Schritte der Umstrukturierung wird informiert.

Simone Hausmann
Managementgesellschaft Gesundheitszentrum des Landkreises Görlitz mbH

Kultur und Vermischtes

Der Weifberg ganz nah
Von Rübezahl ist ja unter den Wanderern be-
kannt, dass er im Riesengebirge, im Isergebirge oder auch im Adler-
gebirge und im Glazer Schneegebirge sein Unwesen treibt. Weniger 
bekannt ist, dass der Berggeist auch in anderen Bergregionen, so 
auch auf dem Weifberg (476 m) bei Hinterhermsdof seine Mitarbei-
ter beschäftigt. Schon vor langen Zeiten hat der Weifberggeist den 
Frauen, die auf den Hängen des Berges ihre Weifen – die Haspeln mit 
dem frisch angenässten Garn - in der Sonne bleichen wollten, gern 
im Gras versteckt oder manchen anderen Schabernack getrieben. 
Auch heute noch kann man bei etwas Glück mit dem Weifberggeist 
zusammentreffen. Gerade die Zeit um Johannis herum ist dafür ge-
eignet. Und so versuchte der Wanderleiter der Wandergruppe Neu- 
gersdorf am Sonntag, 9. Juni, sein Glück und klopfte mit dem Wan-
derstock, einer sagenhaften Empfehlung folgend, an einen großen 
Fichtenstubben auf dem Gipfel. Und siehe da – unter einem Grasso-
den tauchte eine frohe Botschaft an die Wandergruppe auf und dazu 
eine Flasche Mümmelmann! Nun, da ließen sich die Wandersleute 
nicht lange bitten: Noch vor dem Abstieg war das Fläschchen leer, ist 
doch bekannt, dass gerade Mümmelmann reich an Vitaminen ist, ein 
Schluck den Vitaminbedarf des ganzen Wandertages deckt und auch 
noch die Gelenke schmiert! 
Ein paar Stunden zuvor waren die 25 Wanderinnen und Wanderer in 
Neugersdorf wie üblich am Verknüpfungspunkt zusammengekom-
men und dann zum scharfen Start der Juniwanderung nach Hem-
mehübel (Kopec) auf der böhmischen Seite der Grenze gefahren. 
Von da bis zum Weifberg hatten sie für die etwa 7 oder 8 km fast zwei 
Stunden gebraucht, dabei herrliche Panoramen genossen, schöne 
und leider auch käfergeschädigte Wälder durchstreift, ein paar un-
schwierige Furten überquert und traumhafte Wiesengründe bewan-
dert. Der berühmte unvergleichliche Blick vom imposanten Turm 
des Weifberges belohnte sie nun für die Mühen. 
Nach der mit den mitgebrachten Zutaten aus dem Rucksack und der 
Spende des Berggeistes unterstützten ausgiebigen Rast startete 
dann der Rückweg. Zunächst ging es durch die Wiesen und Felder 
von Hinterhermsdorf hinunter ins Kirnitzschtal und dann auf 
Traumpfaden hinüber zum Weißbach, der ebenfalls die Grenze zu 
Böhmen markiert. Der folgende blumengesäumte Pfad immer am 
murmelnden und plätschernden Bach entlang bis fast hinauf zu 
dessen Ursprung am Grunde des tief eingeschnittenen Tales könnte 
jedes Wanderers Traumpfad sein. Einige Mitwanderer besuchten da 
noch die am gegenüberliegenden Ufer sich hinziehende interessan-
te und z. T. stockfinstere Tirolerhöhle. 
Nun musste noch das Bächlein über die primitive Furt überquert 
werden, und schon war man wieder ohne jede Zoll- oder Passforma-
lität einfach frank und frei im Böhmischen. 
Nun hatten wir nur noch die paar Kilometer bis nach Kopec abzu-
wandern - uns immer wieder umschauend nach dem herrlichen Pa-
norama hinter uns – und waren bald angekommen am Ziel. Unsere 
Autos standen nämlich an der Hospoda „u Oty“, wo wir nun mit fri-
schen Getränken und deftigen Speisen gastfreundlich erwartet 
wurden. 
Nach den fast 18 km und 390 Hm bei freundlichem, teils sonnigem, 
teils wolkenreichem Himmel kam der Trank aus dem Pilsner- oder 
Kofolafass gerade recht.              

Die nächste Wanderung führt uns am 7. Juli ins benachbarte Polen. 
Wir fahren mit den PKW nach Bad Flinsberg, um im Isergebirge den 
Hohen Iserkamm zu bewandern. Eine Mittagsrast ist in der neu er-
bauten Hochsteinbaude, die auch einen imposanten Turm aufzuwei-
sen hat, vorgesehen. Trotz der möglichen (nicht sicheren) Einkehr in 
der Baude: Bitte Proviant und zu Trinken mitnehmen, die Wanderung 
hat ca. 18 km Länge und 500 Hm. Ausweis nicht vergessen und 
etwas polnisches Geld kann nicht schaden. 

Wandergruppe Neugersdorf

Hallo Leute
es ist wieder Gierschdurfer Schiss‘n

vom 26.7- 31.7.24
Wir freuen uns auf euch

Stülpner & Co.
Bierausschank
am Riesenrad
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Treffen ist nicht wie immer, sondern wegen der weiten Anfahrt aus-
nahmsweise bereits um 8:00 Uhr am Verknüpfungspunkt. Der schar-
fe Start ist um 9:00 Uhr beim Parkplatz an der ehemaligen Ludwigs-
baude, Parkplatz an der Sudetenstraße (vgl. Kartenausschnitt).

Günter Schäfer

Foto Rita Schäfer

Nachgelesenes
Kunsttagerückschau
Am 6. und 7. Juni 2024 veranstalteten wir im Treff 47 zwei Kunsttage 
mit verschiedenen Arbeitsgruppen. Es gab wieder tolle Ergebnisse 
nach zwei bunten und freundlichen Tagen. Die Ergebnisse wurden 
am Freitag präsentiert bei einem Gartenspaziergang mit Musik und 
Sonne. Im Anschluss gab es noch eine Menge Theater mit unserer 
Theatergruppe „Bühnenstolz“. Wir möchten allen Mitwirkenden dan-
ken, welche zu der gelungenen Veranstaltung beitrugen. Wir danken 
dem Hausmeisterteam für den Zeltaufbau, dem Pflegestift für die 
Essenversorgung und allen ehrenamtlichen Helfern und den Verei-
nen in unserem bunten Treff 47. Es ist ein tolles Zusammenwirken in 
dieser Gemeinschaft.

Psychosozialer Trägerverein Sachsen e.V.

kleine Kunstwerke - Kunstfest PTV Albatros Ebersbach 2024

Besucher - Kunstfest PTV Albatros Ebersbach 2024
Fotos: Tilo Schwalbe

Termine in der Nachbarschaft

Kottmar
26.07.2024 Regio Markt
ab 13:00 Uhr Veranstaltungsort:     

ehemaliges „Blumenhäusel“ 
 im OT Eibau, Hauptstr. 256, 02739 Kottmar
 Der Regio Markt ist ehrenamtlich von der 

Initiative Naturmarkt-Freunde Kottmar  
organisiert.

 Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung: 
0176/82124692 oder kati.markert@posteo.de

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Geben aus gesundheitlichen Gründen unseren Kleingarten mit 
Laube und Inventar in der Kleingartenanlage Kottmar e.V. Walddorf 
ab. Zu erfragen an Tel. 03586 311389

Verschiedenes
Vermiete komplett renovierte sonnige 62m² Wohnung mit Ein-
bauküche, in zentraler Lage von Ebersbach-Ngdf, Nähe Oberland, 
Bad mit Dusche und Fenster, Garten mit Sitzecke. 
Von Privat. Tel-Nr.: 03586 300888 oder 0172 6203805.

Vermiete
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


